
Amtsblatt für Lugau (mit Ortsteilen Erlbach-Kirchberg und Ursprung)

JUNI Freitag, 26. Juli 2024        Nr. 6

Was lange währt, ist gut geworden – alle haben es geschafft!!

Abschluss der Klasse 10 der
Oberschule am Steegenwald
Lugau

Alles Gute auf Euren weiteren
Lebensweg – mit vielen
neuen und schönen
Herausforderungen

Der Stadtrat (2019 bis 2024)
sagt DANKE für Ihr Vertrauen  

und die gute
Zusammenarbeit zum
Wohle der Stadt Lugau

vordere Reihe v. l. n. r.: Andreas
Dietz, Peter Mehner, Susann
Schöniger, Gisela Neumerkel,
Monika Vogt, Christina Schreiter,
Katja Dietz, Wolfgang Kunz/
mittlere Reihe v. l. n. r.: Rico 
Folgner, Dietmar Gutsche, Stefan
Kusserow, Thomas Dietz, Jan
Jacob, Jan Kämpf, hintere Reihe
v. l. n. r.: Daniel Köhler, Klaus
Küttner, Bürgermeister Thomas
Weikert, Andreas Scheibner
(Zum Fototermin nicht anwesend:
Sven Schimmel)

Foto: Jürgen Pinkert

Foto: Foto Arnold Lugau
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Veranstaltungsplan 2024 – Verwaltungsgemeinschaft Lugau 

Juni/Juni 2024

30. Juni
KFZ                                               Sommerwanderung, „Rund um die Bergstadt
Telefon: 037295/2486                  Marienberg“     

06. Juli               
Villa Facius                                    Open-Air-Konzert der Erzgebirgischen 
Innenhof                                       Philharmonie Aue

26. Juli                                        
Terra.Ursprung                               Yoga+Tanzen Retreat

25. bis 28. Juli    
Alte Ziegelei Niederwürschnitz        Home-Ward-Festival

Juni/Juli
Stadtbad Lugau                             Public Viewing                        
                         

VORSCHAU

01. September   
Lugau, Stadtpark                           3. Lugauer Lauftag     
                                                   Anmeldungen möglich
                                                   (S. Seite 22 „Lugauer Anzeiger“)

Open-Air-Konzert der Erzgebirgischen Philharmonie Aue

Das diesjährige Open-Air-Konzert der Erzgebirgischen Philharmonie Aue findet am 6. Juli, 20:00 Uhr im Innenhof der Villa Facius, Hohen-
steiner Straße, 09385 Lugau, statt. Schlechtwettervariante: Mehrzweckhalle (Bahnhof), Am Bahnhof 4a.

Unter dem Motto „Sommertänze – Walzer & Polkas im Erzgebirge“ erklingen Melodien u.a. von Johann Strauß, Franz Lehár, Antonien Dvo-
rak und Emmanuel Chabrier. Solistin ist Sophia Keiler, Dirigent Karl Friedrich Winter. Der Eintritt beträgt 17,00 €, ermäßigt 15,00 €. Eintritts-
karten gibt es im Vorverkauf bei uns im Kultur- und Freizeitzentrum oder an der Abendkasse. Der Einlass beginnt 19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 

Erzgebirgische Philharmonie Aue Fotos: Dirk Rueckschloss 
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Kulturzentrum Villa Facius

Diese Maßnahme wird gefördert
vom Kulturraum
Erzgebirge/Mittelsachsen. 

Kinderliteratur anders! 

Über 100 Kinder aus unserer Grundschule, den Kindergärten Kin-
derland, Sonnenkäfer und Gockelhahn freuten sich am 13. Juni über
die musikalische Lesung „Das Rap-Huhn“ mit Patricia Prawit in un-
serer Bibliothek!
Die Kinder und Erwachsenen hatten viel Spaß und durften jeweils
ein Buch mit in die Einrichtungen nehmen. 
Ein großes Dankeschön an Sächsisches Staatsministerium für Kul-
tus und den Deutscher Bibliotheksverband e.V. Sachsen.

Fotos: Bernd Fey
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der endgültigen Wahlergebnisse der 
Stadtratswahl Lugau am 9. Juni 2024

Der einheitliche Gemeindewahlausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Lugau hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10.06.2024 das
endgültige Wahlergebnis der Stadtratswahl für die Stadt Lugau er-
mittelt und folgende Feststellungen getroffen:

Zahl der Wahlberechtigten.................................................... 6.439
Zahl der Wähler..................................................................... 4.348
Zahl der ungültigen Stimmzettel ................................................ 79
Zahl der gültigen Stimmzettel ............................................... 4.269
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen ......... 12.220

n Für die Wahlvorschläge sowie die einzelnen Bewerber wur-
den folgende Stimmen abgegeben:

1. Freie Wählergemeinschaft Lugau – FWG 
FWG .................................................................................... 5223
Dietz, Andreas.........................FWG.................................... 1117
Mehner, Peter..........................FWG...................................... 485
Folgner, Rico ...........................FWG...................................... 922
Köhler, Daniel ..........................FWG...................................... 405
Kämpf, Jan..............................FWG...................................... 616
Kunz, Wolfgang.......................FWG...................................... 392
Schimmel, Sven ......................FWG...................................... 404
Heydel, Sylvia .........................FWG...................................... 213
Vogt, Andre .............................FWG...................................... 199
Fröhlich, Rene.........................FWG...................................... 136
Schalnat, Tony.........................FWG...................................... 124
Schulz, Andre..........................FWG........................................ 37
Weiß, Ulli .................................FWG........................................ 70
Winkler, Ulf ..............................FWG...................................... 103

2. Christlich Demokratische Union – CDU
CDU..................................................................................... 2309
Jacob, Jan...............................CDU...................................... 564
Reinhold, Frank .......................CDU...................................... 128
Neumerkel, Gisela ...................CDU...................................... 443
Schreiter, Christina ..................CDU........................................ 79
Scheibner, Andreas .................CDU...................................... 371
Oppe, Dietmar .........................CDU...................................... 162
Lasch, Robert ..........................CDU...................................... 199
Wagner, Uta.............................CDU...................................... 363

3. Alternative für Deutschland – AfD
AfD....................................................................................... 3397
Dietz, Thomas ...........................AfD.................................... 2264
Dietz, Katja ................................AfD...................................... 447
Kaden, Karsten..........................AfD...................................... 158
Kusserow, Stefan ......................AfD...................................... 141
Wielsch, Rene ...........................AfD...................................... 123
Wielsch, Vivien ..........................AfD...................................... 175
Schwarz, Gerd...........................AfD........................................ 89

4. Die Linke
Die Linke.............................................................................. 1291
Vogt, Monika...................DIE LINKE...................................... 798
Kreßner, Thomas ............DIE LINKE...................................... 202
Aurich, Annerose ............DIE LINKE...................................... 213
Gutsche, Dietmar ...........DIE LINKE........................................ 78

n Daraus ergibt sich folgende Mandatsverteilung:
FWG ........................................................................... 8 Mandate
CDU............................................................................ 3 Mandate
AfD.............................................................................. 5 Mandate
DIE LINKE................................................................... 2 Mandate

n Es wurden folgende Bewerber gewählt: 
1. Dietz, Andreas ..................................................................... FWG

Uhrmachermeister
2. Folgner, Rico ....................................................................... FWG

Meister für Informationstechnik
3. Kämpf, Jan .......................................................................... FWG

Bäckermeister
4. Mehner, Peter ...................................................................... FWG

Bankbetriebswirt
5. Köhler, Daniel ...................................................................... FWG

Tischlermeister 
6. Schimmel, Sven................................................................... FWG

Kommunikationswirt, 
7. Kunz, Wolfgang ................................................................... FWG

Kfz-Handwerksmeister
8. Heydel, Sylvia ...................................................................... FWG

Betriebswirtin
9. Jacob, Jan ........................................................................... CDU

Bauamtsleiter a. D. 
10. Neumerkel, Gisela................................................................ CDU

Floristin i. R. 
11. Scheibner, Andreas.............................................................. CDU

Taxiunternehmer
13. Dietz, Thomas........................................................................ AfD

Bundestagsabgeordneter
14. Dietz, Katja ............................................................................ AfD

Kauffrau im Gesundheitswesen
15. Wielsch, Vivien....................................................................... AfD

Altenpflegerin
16. Kaden, Karsten ...................................................................... AfD

IT-Administrator
16. Kusserow, Stefan................................................................... AfD

Holzmechaniker
17. Vogt, Monika................................................................DIE LINKE

Floristik Meisterin
18. Aurich, Annerose .........................................................DIE LINKE

Rentnerin

n Folgende Bewerber sind in der nachfolgenden Reihenfolge
Ersatzpersonen:

FWG
1. Vogt, Andre; Betriebswirt
2. Fröhlich, Renè; Teamleiter
3. Schalnat, Tony; Werkzeugmechaniker
4. Winkler, Ulf; Elektrotechniker
5. Weiß, Ulli; Elektriker
6. Schulz, Andrè; Prozesstechnologe

CDU
1. Wagner, Uta; Leiterin Kindertagesstätte
2. Lasch, Robert; Softwareentwickler
3. Oppe, Dietmar; Rentner
4. Reinhold, Frank; Qualitätsmanagementbeauftragter
5. Schreiter, Christina; Geschäftsführerin Friseur
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Amtliche Bekanntmachungen

AfD
1. Wielsch, René; Berufskraftfahrer
2. Schwarz, Gerd; Rentner

Die Linke
1. Kreßner, Thomas; Metallbauer
2. Gutsche, Dietmar; Rentner

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 des Kommunalwahlgesetzes in
Verbindung mit § 54 der Kommunalwahlordnung Einspruch erhoben
werden. Der Einspruch kann von jedem Wahlberechtigten, jedem

Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen
sind, innerhalb zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntma-
chung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des
Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Erzge-
birgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buch-
holz einlegt werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden

Lugau, 10. Juni 2024

Weikert, Bürgermeister

Der Gemeindewahlausschuss Lugau hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 10.06.2024 das endgültige Wahlergebnis der Ortschafts-
ratswahl für die Ortschaft Erlbach-Kirchberg ermittelt und folgende
Feststellungen getroffen:

Zahl der Wahlberechtigten................................................... 1255
Zahl der Wähler ................................................................... 1020
Zahl der ungültigen Stimmzettel.............................................. 24
Zahl der gültigen Stimmzettel................................................ 996
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen .......... 2814

n Für die Wahlvorschläge sowie die einzelnen Bewerber wur-
den folgende Stimmen abgegeben:

1. Freie Wählergemeinschaft für die Gemeinde 
Erlbach-Kirchberg und OT Ursprung – FWG

FWG .................................................................................... 2437
Heydel, Sylvia ........................................................................ 277
Kämpf, Jan ............................................................................ 614
Köhler, Daniel......................................................................... 311
Kunz, Wolfgang ..................................................................... 333
Kuschel, Jörg......................................................................... 212
Mehner, Peter ........................................................................ 433
Schalnat, Tony ....................................................................... 144
Winkler, Ulf............................................................................. 113

2. Christlich Demokratische Union – CDU
CDU....................................................................................... 377
Neumerkel, Gisela ................................................................. 214
Lasch, Robert ........................................................................ 163

n Daraus ergibt sich folgende Mandatsverteilung:
FWG .......................................................................... 5  Mandate
CDU.............................................................................. 1 Mandat

n Es wurden folgende Bewerber gewählt: 
1 Kämpf, Jan .................................................................... FWG

Bäckermeister
2 Mehner, Peter ................................................................ FWG

Bankbetriebswirt

3 Kunz, Wolfgang ............................................................. FWG
Kfz-Handwerksmeister

4 Köhler, Daniel ................................................................ FWG
Tischlermeister

5 Heydel, Sylvia ................................................................ FWG
Betriebswirtin

6 Neumerkel, Gisela.......................................................... CDU
Floristin i. R. 

n Folgende Bewerber sind in der nachfolgenden Reihenfolge
Ersatzpersonen:

FWG
1. Kuschel, Jörg................................................................. FWG

Physiotherapeut
2. Schalnat, Tony ............................................................... FWG

Werkzeugmechaniker
3. Winkler, Ulf..................................................................... FWG

Elektrotechniker

CDU
1. Lasch, Robert ................................................................ CDU

Softwareentwickler

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 des Kommunalwahlgesetzes in
Verbindung mit § 54 der Kommunalwahlordnung Einspruch erhoben
werden. Der Einspruch kann von jedem Wahlberechtigten, jedem
Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen
sind, innerhalb zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntma-
chung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des
Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Erzge-
birgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buch-
holz einlegt werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden

Lugau, 10. Juni 2024

Weikert,
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der endgültigen Wahlergebnisse der 
Ortschaftsratswahl Erlbach-Kirchberg am 9. Juni 2024

Hinweise der Redaktion: Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzeigers“ erscheint am Freitag, 26. Juli 2024. Redaktionsschluss ist 
Donnerstag, 11. Juli 2024. Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“ auch als PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. Unter der Adresse
www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich „Aktuelles“. Im Internet können Sie viele Termine und Berichte bereits lesen, bevor die
Druckausgabe erscheint.
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2023 der Stadt/Gemeinde Lugau

1.     Kindertageseinrichtungen

1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt)

                                      Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                                       in Euro        in Euro                   in Euro
                                                                                          
erforderliche                                                                    
Personalkosten               1.121,86             467,44              252,42
                                                                                          
erforderliche                                                                    
Sachkosten                     1.390,41             162,67              187,84
                                                                                          
erforderliche Personal-                                                   
und Sachkosten              1.512,27             630,11              340,26
                                                                                          
Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der 
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz 
       und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                   Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                            in Euro        vor SVJ* im SVJ*  in Euro
                                                                

Landeszuschuss             271,07                   271,07           180,72
                                                                           
Elternbeitrag (ungekürzt)206,00         105,30     105,30    161,60
                                                                           
Gemeinde (inkl. Eigen-    
anteil freier Träger)          1035,20       253,74     253,74    197,94
                                                           
* SVJ-Schulvorbereitungjahr

1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

                                                  Aufwendungen
                                                                in Euro
                                                                            

Abschreibungen                                                1.005,31

Zinsen                                                                           –

Miete                                                                    14,41

Gesamt                                                              1.019,72
                                        

                                                                            

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                   Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                            in Euro        in Euro                   in Euro
                                                                               

Gesamtaufwendungen                                                   
je Platz und Monat          114,04         111,68                    110,91
                                                                                       

2.     Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz
       und Monat (Jahresdurchschnitt)                         

                                                    Kindertagespflege 9 h
                                                                              in Euro

Erstattung angemessener Kosten 
für den Sachaufwand                                                                    
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)                                                761,44

                                                                                          
Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)                                             
einschließlich seit 01.06.2019 Finan-
zierung für mittelbare pädagogische 
Tätigkeiten                                                                           35,00

                                                                                          
durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) und 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 
SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflege-
versicherung ( § 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)                           93,56

                                                                                          
= laufende Geldleistung                                                    890,00

                                                                                          
freiwillige Angabe: weitere Kosten für die 
Kindertagespflege (z. B. für Ersatz-
betreuung, Ersatzbeschaffung, Fort-
bildung, Fachberatung durch freie Träger)                             2,06

                                                                                          
= Kosten für die Kindertagespflege 

insgesamt                                                                         892,06

2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern 
       relevant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je

Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                                            Kindertagespflege 9 h
                                                                              in Euro

Landeszuschuss                                                                306,07
                                                                                          

Elternbeitrag (ungekürzt)                                                    206,00
                                                                                          

Gemeinde                                                                          379,99
                                                                                          

(Änderungen vorbehalten)

Thomas Weikert
Bürgermeister
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Einladung zur 
Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau findet am Montag,
dem 1. Juli 2024, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rathau-
ses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich ein-
geladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 
stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über
die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen infor-
mieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag,
15. Juli 2024, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rathauses
statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich eingela-
den.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage
stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über
die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen infor-
mieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Am Montag, dem 3. Juni 2024, fand im Sitzungssaal des Lu-
gauer Rathauses die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau
statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr.: B/STR/2024/32
Der Stadtrat Lugau beschließt den Lärmaktionsplan 2022.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr.: B/STR/2024/33
1. Der Stadtrat der Stadt Lugau zieht die Entscheidung über den

Vergabebeschluss an sich.
2. Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt, den Zuschlag für die

Erbringung von Planungsleistungen zur Objektplanung Gebäude
und Innenräume für die Einzelmaßnahme Nr. 1.2  „Energetische
Sanierung des Feuerwehrgebäudes und Vereinsnutzung, Post-
straße 6, 09385 Lugau“ im Förderprogramm „Nachhaltige inte-
grierte Stadtentwicklung EFRE 2021–2027 – Lugauer
Kohlenband“ dem Büro Inland Architektur GmbH, Hofer Straße
179, 09353 Oberlungwitz auf sein Angebot mit einer vorläufigen
Honorarsumme von 97.773,73 € brutto zu erteilen. Die Beauf-
tragung der Planungsleistungen erfolgt stufenweise.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr.: B/STR/2024/34
1. Der Stadtrat der Stadt Lugau zieht die Entscheidung über den

Vergabebeschluss an sich.
2. Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt, den Zuschlag für die

Erbringung von Planungsleistungen zur Objektplanung Verkehrs-
anlagen für die Einzelmaßnahme Nr. 1.3  „Vernetzung/Ausbau der
Rad(wander)wege-Schnittstelle Kohlebahnradweg-Steegenwald
in 09385 Lugau“ im Förderprogramm „Nachhaltige integrierte
Stadtentwicklung EFRE 2021–2027 – Lugauer Kohlenband“ dem
Büro Bauer Tiefbauplanung GmbH, Industriestraße 1 in 08280
Aue- Bad Schlema auf sein Angebot mit einer vorläufigen Hono-
rarsumme von 40.467,34 € brutto zu erteilen. Die Beauftragung
der Planungsleistungen erfolgt stufenweise.  

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr.: B/STR/2024/35
Der Stadtrat beschließt, den Zuschlag für die Tief- und Landschafts-
bauarbeiten zur Baumaßnahme „Errichtung eines Wanderparkplat-
zes mit E-Bike-Ladestation und Verweilzone am Kohlebahnradweg
in 09385 Lugau OT Ursprung“ auf das wirtschaftlichste Angebot der
Fa. Asphalt-Bau Chemnitz Tief- und Straßenbau GmbH, Dresdner
Straße 18a aus 09337 Bernsdorf mit einer Bruttoangebotssumme i.
H. von 347.666,60 € brutto zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr.: B/STR/2024/36
Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO), die in der Anla-
ge aufgeführten Spenden und Sponsoringleistungen anzunehmen
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden. 
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Bericht über die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus: 09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Telefon: (037295) 52-0
Fax: (037295) 52-19
Internet: www.lugau.de
eMail: info@stv.lugau.de
Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten
montags: geschlossen
dienstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 16:00 Uhr
mittwochs: 08:30 bis 11:30 Uhr

donnerstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 18:00 Uhr
freitags: 08:30 bis 11:30 Uhr

Termine Bürgermeister
nach Vereinbarung Telefon: 037295/5212

Bankverbindung:
• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:

DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB
• IBAN bei der DKB:

DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001
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Jugendfeuerwehr – Mehr als nur rote Autos

Im ersten Halbjahr standen einige Highlights auf dem Dienstplan der
Jugendfeuerwehr Lugau. Die Jugendfeuerwehr besteht nicht nur
daraus alles Mögliche über die Feuerwehr zu lernen, sondern auch
über andere Hilfsorganisationen.
So besuchten wir direkt am Anfang des Jahres den Rettungshub-
schrauber Christoph 46, welcher in Zwickau stationiert ist und von
der ADAC-Luftrettung betrieben wird. Der Pilot erklärte uns den
Hubschrauber ganz genau und warum dieser nur von Sonnenauf-
gang bis Sonnenuntergang fliegt. Die medizinische Ausrüstung er-
klärte uns der sogenannte TC Hems, ein Notfallsanitäter mit extra
Ausbildung für den Hubschrauber.

Zu Ostern machten sich die Jugendgruppenleiter die Mühe und ver-
steckten unsere Osternester auf den Einsatzfahrzeugen. Wenn ei-
nes gefunden wurde, mussten die Jugendfeuerwehrmitglieder den
Gegenstand benennen und erklären, wozu dieser genutzt wird.

Im April besuchten wir das Technische Hilfswerk in Reichenbach/V.
Als erstes wurde uns erklärt was das THW überhaupt ist und welche
Aufgaben sie haben. Nach dieser kleinen Einführung über das THW,
wurde uns die Technik, welche der Ortsverband Reichenbach be-
sitzt, gezeigt. Mit einigen Mitgliedern der THW-Jugend haben wir
gemeinsam mittels Hebekissen, eine schwere Betonplatte angeho-
ben und abgesichert, damit diese nicht mehr runterfallen kann. Am
Ende des Besuches gab es noch eine kleine Stärkung, bevor wir die
Heimreise mit neuem Wissen über eine andere Hilfsorganisation an-
traten.

Das große Highlight war die offizielle Fahrzeugweihe und der Tag der
offenen Tür am 4. Mai zu unserer 140 Jahrfeier. Wir haben Kuchen
und Kaffee verkauft und es gab extra Jubiläums-Nudeln. Interessier-
ten erklärten wir unsere Fahrzeuge und Technik. Natürlich konnte
man sich bei uns auch im Schlauchkegeln oder am Spritzenhaus
versuchen. Zu unserer Schauübung zeigten wir den Gästen, was wir
alles in der Jugendfeuerwehr gelernt haben.
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Eine Woche nach Pfingsten, fand eine Wanderung mit anderen
Jugendfeuerwehren des Regionalbereiches Stollberg, um den Grei-
fenbachstauweiher statt. Dort mussten wir Rätsel lösen um das Lö-
sungswort „GUTE LAUNE“ herauszufinden. 

Anfang Juni war auch wieder unser jährlicher Umwelttag, an dem
wir mit euch gemeinsam unsere schöne Stadt aufräumten. Dieses
Jahr haben wir uns den Radweg an der Chemnitzer Straße und un-
seren Stadtpark vorgenommen. Da kam einiges an Müll zusammen
und manchmal lag dieser auch noch direkt neben dem Mülleimer.
Schade eigentlich. Aber unsere Mühe wurde am Ende von unserem
Bürgermeister mit einem Eis belohnt. Natürlich möchten wir uns bei
denen bedanken, welche uns zu unserem Umwelttag unterstützt ha-
ben. 

Wie man an der ersten Hälfte des Jahres sieht, ist Jugendfeuerwehr
nicht nur rote Autos, Wasser und Schläuche. Man lernt viel über an-
dere Hilfsorganisationen, die Umwelt und viele andere Dinge. In den
Ferien gibt es Spaß und Spiel, statt Feuerwehr, aber am Ende ist es
das beste neue Freunde zu finden und mit ihnen zusammen zu hal-
ten.

Text von Christian Ulber/Fotos: Jugendfeuerwehr Lugau 
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Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135

OBERSCHULE 
AM STEEGENWALD

Frische Luft, nasse Klamotten und Sonnenbrand
im Gesicht

Am Dienstag, 04. Juni 2024, sind die Klassen 8a und b in einen Bus
gestiegen und haben die heiligen Hallen der Oberschule am Stee-
genwald hinter sich gelassen.
n Ihre Erfahrungen und Empfehlungen lesen Sie in dem folgen-

den Interview:
Ihr habt einen Klassenausflug unternommen. Wo ging es ei-
gentlich hin?
Unser Klassenausflug ging in den Freizeitpark Belantis bei Leipzig.
Es gab coole Achterbahnen und auch andere Attraktionen, für Leu-
te, die es lieber ruhiger haben.
Welche Achterbahn hat euch am besten gefallen?
„Fluch des Pharao“ war am besten. Dabei fährt man in einem
Schlauchboot durch eine Pyramide, in der einem zum Beispiel ein
alter Goldgräber begegnet, der versucht, den Leuten Angst zu ma-
chen. Geschafft hat er es aber nicht. Am Ende der Pyramide wird
man eine Wasserrutsche hinuntergeschickt. Diese Attraktion eignet
sich supergut an heißen Sommertagen, wenn man eine Abkühlung
braucht.
Gab es eine Attraktion, die nicht so der Hammer war?
Im „Drachenflug“ wurde man in schwindelerregender Höhe herum-
geschleudert, sodass man fast brechen musste. Dafür braucht man
wirklich einen starken Magen.

Was war das Highlight des Tages?
Als unsere Lehrerin uns mit ihrem neuen Haustier Olaf (ein Panda)
freudestrahlend entgegenkam. Der hat jetzt einen schönen Platz
über dem Lehrertisch und kann die Schüler beobachten.
Was ist euer Fazit am Ende des Tages gewesen?
Man sollte in der Woche fahren, weil es da nicht so viele Besucher
gibt. Es ist ein toller Park und wir fahren gern wieder hin.
Was sind eure Tipps für die nächsten Besucher?
Man muss ausreichend Proviant mitbringen, da das Essen nicht ge-
rade günstig ist. Außerdem sollte man sein Geld nicht an Kuschel-
tierständen ausgeben, da man fast immer nur verliert. Praktisch ist
es, den Park an seinem Geburtstag zu besuchen, da man freien Ein-
ritt hat.

(Lea, Livia, Letizia und Sarina, Klasse 8b)

Sprechstunde der Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland

in Lugau                                

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mittel-
deutschland, führt jeden 3. Donnerstag im Monat in der Zeit
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus Lugau, Obere
Hauptstraße 26, OG 04, kostenlos eine Sprechstunde durch.
Sie ist sowohl Ansprechpartnerin in allen Fragen der Renten-
versicherung als auch bei der Kontenklärung und Antragstel-
lung aller Arten von Rente behilflich. Dieser Service kann auch
telefonisch individuell vereinbart werden; Frau Stengel errei-
chen Sie unter der Telefonnummer 037295/ 378863.

Sprechstunde des Friedensrichters 
der gemeinsamen Schiedsstelle

Lugau-Niederwürschnitz

Der Friedensrichter, Herr Thomas Imiella, führt 
jeden 2. Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr bis
18:00 Uhr im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04, 

für die Einwohner der Stadt Lugau und der Gemeinde Nieder-
würschnitz kostenlos eine Sprechstunde durch.

Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart
werden. Herrn Imiella erreichen Sie unter der Telefonnummer
0172/3677526.

Impressum
Herausgeber:          Stadt Lugau und RIEDEL GmbH & Co. KG
Druck:                     RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland
                               Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
                               Telefon 037208 876-0, www.riedel-verlag.de, info@riedel-verlag.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind Bürgermeister Thomas Weikert (für Lugau) und Ortsvorsteherin Alexandra Lorenz-Kuniß (für die Ortschaft Erlbach-
Kirchberg). Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil sind die Urheber der jeweiligen Artikel (Redaktion des „Lugauer Anzeiger“ in der Stadtverwaltung, Ver-
eine, Einrichtungen oder sonstige Autoren). Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die RIEDEL GmbH & Co. KG

Verteilung: Die Stadt Lugau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche Post über 4.771 Haushalte.
Der „Lugauer Anzeiger“ ist als Mitnahmezeitung erhältlich. In einem Info brief wurden die Bürgerinnen und Bürger von Lugau davon in Kenntnis gesetzt. Es
wird demnach für jeden Haushalt ein „Lugauer Anzeiger“ zur Verfügung gestellt. Bei Fragen können Sie sich gern unter folgender Telefonnummer melden:
037295/5213.
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Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135

OBERSCHULE 
AM STEEGENWALD

Was lange währt, ist gut geworden 
Alle haben es geschafft!!

25 Schülerinnen und Schüler unserer 10. Klasse der Oberschule am
Steegenwald konnten am Freitag, dem 14. Juni 2024, ihre Zeugnis-
se in einer Feierstunde im Bahnhofsgebäude entgegennehmen und
so die sechs Jahre an unserer Einrichtung erfolgreich beschließen.
Sie haben bei den vorangegangenen mündlichen und schriftlichen
Prüfungen bewiesen, dass sie über gute Kenntnisse in vielen Fach-
bereichen verfügen und diese auch in aufregenden Situationen
nachweisen können.

Das muss natürlich gefeiert werden – sehen Sie selbst!

Die jungen Menschen starten nun in einen neuen, spannenden
Lebensabschnitt, um schon bald auf eigenen Füßen zu stehen.

Wir wünschen ihnen viel Glück und Erfolg dabei.

Das Lehrerkollegium der OS Lugau
Fotos: Jürgen Pinkert
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Informationen der Stadtverwaltung

Grundschule Lugau

Anmeldung der Schulanfänger des Schuljahres
2025/26 in Lugau

Im Schuljahr 2025/26 werden alle Kinder schulpflichtig, die in
der Zeit vom 01.07.2018 bis 30.06.2019 geboren sind. Es kön-
nen aber auch Kinder angemeldet werden, die bis zum
30.09.2025 das sechste Lebensjahr vollendet haben.
Die Anmeldung der Schulanfänger findet an folgenden Tagen
im Sekretariat der Grundschule statt: 

Donnerstag, 22.08.2024
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Montag, 26.08.2024
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Dienstag, 27.08.2024
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und den Impfausweis
des Kindes mit. Außerdem benötigen wir einen Nachweis, falls
Sie das alleinige Sorgerecht haben. 
Die Anwesenheit des Kindes bei der Anmeldung ist nicht not-
wendig.
Das Formular „Schulanmeldung“ auf der Internetseite der
Grundschule kann ausgefüllt mitgebracht werden.

Reichel, Schulleiter

„Bilder aus dem Schulleben“

Mathematikolympiade Klasse 1

Sächsischer Wandertag

Sächsischer Wandertag/Güterboden

Sportfest
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Öffentliche Bekanntmachung der endgültigen Wahlergebnisse der 
Ortschaftsratswahl Erlbach-Kirchberg am 9. Juni 2024

Bitten lesen Sie unter den Amtlichen Bekanntmachungen von Lugau (Seiten 5/6).

Thomas Weikert, Bürgermeister  

Am 25. Mai 2024 fand am Abend auf dem neuen Basketballplatz am
Dreieck die 2. sogenannte „Dorfwerkstatt“ statt. Gemeinsam mit ei-
nem Dorfcoach waren die Ursprunger eingeladen, sich über die Zu-
kunft des Dorfes Gedanken zu machen. Über 15 Ursprungerinnen
und Ursprunger waren dabei und haben ihre Ideen eingebracht. Im
Ergebnis möchten wir eine Whats-App-Gruppe für Ursprung grün-
den, um Neuigkeiten und Veranstaltungen schnell und umfassend

verbreiten zu können. Auch das Grillfest der Dorfjugend am 2. Au-
gust ist aus den Gesprächen in der Dorfwerkstatt entstanden. Be-
sonders schön finden wir, dass sich junge Leute gefunden haben,
die mit neuen, guten Ideen das Dorfleben bereichern wollen. Wer in
die Whats-App-Gruppe „Wir sind Ursprung“ aufgenommen werden
will, sendet eine Nachricht an mich unter 0162 3890429.
(Fotos: Fam. Seek, Archiv)

Bericht aus den Ortsteilen

Am 9. Juni 2024 fanden unter anderem die Wahlen zum Ort-
schaftsrat statt. Ich gratuliere und danke allen Kandidaten, die
sich zu Wahl gestellt haben, für ihre erhaltenen Stimmen und
ihren Mut und ihr Engagement. Mut braucht man, um sich öf-
fentlich zur Wahl zu stellen. Aber auch, um das Amt dann aus-
zuüben. Auch in den kleinen Orten kommt es vor, dass Ort-
schaftsräte für ihre Meinung auch unsachlich kritisiert werden.
Unsere Dörfer sind vielfältig, was dem einen gefällt, ist für den
anderen undenkbar. Da ist es gut, wenn wir Ortschaftsräte ha-
ben, die sich über die Sache informieren und dann nach bes-
tem Wissen und Gewissen entscheiden. Zur Ortschaftsratssit-
zung am 12. Juni 2024 wurde nochmals ein Rückblick über die
letzte Legislaturperiode gehalten sowie ein Ausblick über die
noch anstehenden Aufgaben des neuen Ortschaftsrates. 
Baumaßnahmen gibt es demnächst in Ursprung. Nach der er-
neuten Ausschreibung des Wanderparkplatzes am Radweg
kann nun mit dem Bau noch im Juli begonnen werden. Gebaut
wird ein Parkplatz mit Aufenthaltsbereich, Fahrradladestation
und kleinem Spielplatz.  

Mit freundlichen Grüßen
Alexandra Lorenz-Kuniß, Ortsvorsteherin

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung

Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Erlbach-Kirch-
berg vom 16.07. bis 17.07.2024, in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr,
planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch. Wir bitten um Beachtung
der folgenden Termine und Hinweise. 
Folgende Straßen sind betroffen: Alte Straße, Äußere Kirchberger
Straße, Dorfstraße 1–78a, Kirchweg, Steinweg
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die
unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielge-
richtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungs-
unterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Ge-
räte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung Ih-
ren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte, Telefon
03763 405 405 zur Verfügung.

Der Regionale Zweckverband 
Bereich Lugau-Glauchau
Wasserversorgung informiert
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Kaffeekränzel Erlbach-Kirchberg – WIE DOCH DIE ZEIT VERGEHT

Am Dienstag, dem 4. Juni 2024, feierten wir Frauen vom Kaffeekränzel Erlbach-Kirchberg schon 5-jähriges Jubiläum. Es war wieder eine
schöne, fröhliche und große Runde. 22 Frauen freuten sich über Torte, Kaffee, Würstchen und natürlich ein Gläschen Sekt. Zum Anfang wer-
den jeweils die Geburtstagskinder des Vormonates geehrt. Informationen aus dem Stadtanzeiger, Neuigkeiten und aktuelle Themen werden
besprochen.

Rückblick

Im März wurde der Internationale Frauentag gefeiert, wir Frauen
wurden mit einer Blume vom Bürgermeister geehrt, dafür herzli-
chen Dank. Es wird nicht nur gefeiert, sondern auch etwas für die
Beweglichkeit getan. Im April hatten wir eine Physiotherapeutin
eingeladen. Sie zeigte uns mit einfachen Geräten Übungen für Ar-
me, Beine und Rücken, die Frauen haben fleißig mitgeturnt und
es gab viel Spaß.

Pläne für eine Ausfahrt im September sind auch schon in Vorbe-
reitung.

Der Frauentreff ist mittlerweile ein fester Bestandteil im Ortsteil
Erlbach-Kirchberg und erfreut sich großer Beliebtheit.

Gisela Neumerkel
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Ortschaft Erlbach-Kirchberg | Informationen

Ein seltener Gast und 
doch nicht rar im Besuche

Schwarzstorch in Erlbach-Kirchberg – hier auf Nahrungssuche auf
der Streuobstwiese kurz unterhalb des Gränitz-Wanderweges

(Foto: Sophie Gruner)

„Mama Leone“ im Runzelteich wieder aufgetaucht!

Wer kennt noch den Drachen „Mama Leone“? Vor vielen Jahren ist
dieser mit seinen Kindern zu Pfingsten im Festzelt aufgetreten und
hat für viele Lacher und Vergnügen gesorgt. Anlässlich des Sächsi-
schen Wandertages und der durch Erlbach-Kirchberg führenden
Touren lauerte der Drachen am 01.06. wieder im Runzelteich auf die
vorbeiziehenden Wanderer. Eine tolle Idee! Vielen Dank an die Dra-
chenbändiger und Wanderführer für die Idee und die Wiederflottma-
chung unserer Mama Leone. 

Tour Prinzenraub – Mama Leone – Wandergruppe Gipfelstürmer
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Ein ganz großes Dankschön geht an alle Helferinnen und Helfer, die
auch dieses Jahr wieder für ein gelungenes Dorffest gesorgt haben.
Viele Erlbach-Kirchberger sorgen mit großen und kleinen Beiträgen,
die aber ebenso wichtig sind, jedes Jahr für ein tolles Fest in unse-
rem Dorf. Dass wir das gemeinsam schaffen, ist ein schönes Erleb-
nis und macht auch viel Spaß. Auch 2024 wurde wieder viel geboten
mit Rassegeflügelausstellung, Flohmarkt, Bastelstraße, Glücksrad,
Hüpfburg, Kettensägenschnitzen, Livemusik, Comedy und natürlich
den weltbesten Steaks, Gulaschsuppe, Rostern, Langos, Fischbröt-
chen sowie den leckersten Kuchen von den Landfrauen. Der
Pfingstsonntag begann dann traditionell mit dem Gottesdienst im
Festzelt. Die „Highland-Games“ wurden zum 2. Mal von den „Dorf-
deppen“ gewonnen, die gar nicht „deppert“, sondern sehr schnell
und waghalsig waren. Herzlichen Glückwunsch zum Sieg.  Bedan-
ken möchten wir uns auch bei allen Besuchern, die friedlich gefeiert
haben. Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Alexandra Lorenz-Kuniß, Ortsvorsteherin

Vielen Dank für das tolle Pfingstfest 2024
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Fotos: Alexandra Lorenz-Kuniß (5); Antje Klose (1); Cathleen Podack
(2); Jörg Dittrich (1); Mirko Neumann (1); Moritz Lüder (1); Petra
Stolpe (2); Sandy Kießling (2)
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Neues aus unserem Stadtbad Lugau 

Wir berichteten im „Lugauer Anzeiger“ Nummer 4/2024 über die
Pläne in unserem Stadtbad Lugau. Einiges konnte davon realisiert
werden. Wir freuen uns natürlich über Ihren Besuch.

die Holzsitzflächen der festinstallierten Bänke werden ersetzt

…und los geht es im Freibad-Imbiss-Lugau  

Lugau läuft...Lauf doch mit!

Der 3. Lugauer Lauftag steht in den Start-
löchern und die Organisation ist schon
weit fortgeschritten. Neben zahlreichen
neuen Partnern und Unterstützern kön-
nen sich die Teilnehmer auch in diesem
Jahr auf einige Überraschungen freuen.
Unser Lauftag soll sich nicht nur Sportler,
sondern auch Familien und Freizeitbe-
geisterte ansprechen. Ob laufen, Nordic
Walking, wandern oder ein Spaziergang,
es sind alle gern gesehen.
Ziel ist die Natur genießen und Spaß zu haben, sowie die Animation
zur einfachen Bewegung in unserer Region.
Es wird kein Wettbewerb sondern ein Aktivtag für den Einzelnen,
das Team oder die ganze Familie.
Die Teilnehmer können sich folgende Strecken anmelden: 400 m
Bambini Strecke (für Kinder), 800 m Kids Strecke (für Kinder), 5 km
Aktivstrecke, 9,6 km Sportlerstrecke

Ob als Teambildungsmaßnahme,Verein, Schul-
klasse oder Freunde, ab 4 Teilnehmern kann man
sich als Team anmelden.
Jetzt anmelden! Die Online Anmeldung ist frei ge-
schaltet. Alternativ kann man sich am 01.09.2024
vor Ort anmelden. 
Alle Informationen zum Lugauer Lauftag findet
man unter: www.lugauerlauftag.de

Unsere Partner:
Service Technik Folgner, Juwelier Andras Dietz GmbH, Victoriastübl
Lugau, Allianz Straube OHG, Fahrraddoktor Lugau, Bautischlerei
Köhler GmbH, ETO Elektrotechnik Oelsnitz/E. GmbH, Autohaus
Nobis GmbH & Co. KG, Neubert Immobilienmanagement GmbH,
Ecovis Niederlassung Lugau, Entsorgungsfachbetrieb Enrico Schal-
ler, Volksbank Chemnitz, Paletti Park Lugau, Fleischerei Kempe
Lugau, team2e werbung+druck GbR, Orthopädieschuhtechnik Stu-
ber GmbH
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Bereitschaftsdienste (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Apothekenbereitschaftsdienst

Die Veröffentlichungen erfolgen auf der Internetseite
zahnaerzte-in-sachsen.de/Presse/Rubrik Notdienst.
Dort erhalten Sie die alphabetisch geordneten Ortsangaben.
Dienstbereitschaft: jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr 

(danach beginnt die Rufbereitschaft)

Tierärztlicher Notfalldienst

Bitte informieren Sie sich unter: Tierärztlicher Bereitschaftsdienst – Erzge-
birgskreis – Dienstbereitschaft: Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Tag 8:00 Uhr, die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und en-
det Montag 8:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes
telefonisch anzukündigen.

Bitte informieren Sie sich unter: www.aponet.de oder www.slak.de/
Notdienst oder www.beers-apotheke.de/notdienste 

Dienstbereitschaft: täglich jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr am
Folgetag, auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen

29. Juni                 Praxis Dr. med. A. Rauth, Schillerstraße 26, Stollberg, 
                              Telefon: 037296 2489  
30. Juni                 Praxis A. Schneider, Untere Bahnhofstraße 28a, Thalheim, 
                              Telefon: 03721 84350
06. Juli                  Praxis G. Apostel, Dorfstraße 113a, Erlbach-Kirchberg,
                              Telefon: 037295 3133
07. Juli                  Praxis Cl. Schubert-Peuker, Jahnsdorfer Straße 7, Stollberg,
                              Telefon: 037296 84848
13./14. Juli            Praxis Dipl.-Stom. W. Langhammer, K.-Liebknecht-Str. 24, 
                              Oelsnitz/Erzgeb., Telefon: 037298 12584
20./21. Juli            BAG Dr. med. H. Oppitz, Dr. med. dent. R. Oppitz, Schillerstraße 1,

Stollberg, Telefon: 037296 3782
27./28. Juli            Praxis Dipl.-Stom. M. Drechsel, Hauptstraße 69a, Zwönitz,
                              Telefon: 03771 22226

Storchen-Sorgentelefon

Für Schwangere und frisch gebackene Eltern eines
Neugeborenen bis zur 6. Lebenswoche
Erreichbarkeit unter: 0176 47002206 – Hebamme Pia Richter
jeweils von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr täglich
Voraussetzung ist ein aktueller Versicherungsschutz der Schwangeren/Mutter.

21. bis 28. Juni Herr TA H. Heller, Stollberger Straße 23, Thalheim, 
Telefon: 03721 268277 (Kleintiere)

28. Juni bis 05. Juli Herr DVM R. Holler, Bahnhofstraße 62, Zwönitz, 
Telefon: 037754 75325 oder 0172 2305199 (gem.)

05. bis 12. Juli Herr TA St. Prell, Zwickauer Straße 62, Wildenfels,
Telefon: 037603 2836+0152 29402575 (Großt);
Herr Dr. M. Böhmer, W.-Rathenau-Straße 26, 
Oelsnitz/Erzgeb., Telefon: 037298 16413 (Kleintiere)

12. bis 19. Juli Herr DVM Cl. Milling, Lugauer Straße 74, Oelsnitz/Erzgeb., 
Telefon: 037298 2229 oder 0170 4949211 
(gemischt)

19.-26. Juli Gemeinschaftspraxis Hübner und Brand; TÄ St. Brand, 
Th-Müntzer-Straße 31, Zwönitz, Telefon: 0173 7109904
(Kleintiere)

26. Juli bis 2. August Herr TA H. Heller, Stollberger Straße 23, Thalheim, 
Telefon: 03721 268277 (Kleintiere)

28./29. Juni                Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz,

                                  Telefon: 03723 42173

30. Juni                      Apotheke am Kaufland, Hohenstein-Ernstthal, 

                                  Heinrich-Heine-Str. 1a, 03723-680332

01./02. Juli                 Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Str. 1c,

037298-12523

03./04. Juli                 Apotheke am Kaufland, Hohenstein-Ernstthal, 

                                  Heinrich-Heine-Str. 1a, 03723-680332 

05./06. Juli                 Bären-Apotheke, Stollberg, Hohensteiner Straße 36, 

                                  037296-3717

07./08. Juli                 Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, 037204-5214

09./10. Juli                 Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 

                                  037296-6406

11. Juli                       Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz,

                                  Telefon: 03723 42173

12. bis 18. Juli           Concordia-Apotheke, Oelsnitz/Erzgeb., Gabelsberger Straße 7, 

                                  Telefon: 037298 2653

19./20. Juli                 Bergmann-Apotheke, Oelsnitz, Alte Staatsstraße 1, 

                                  037298-2295

21. Juli                       Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, 037204-5214

22. Juli                       Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 

                                  037296-6406

23. Juli                       Apotheke am Kaufland, Hohenstein-Ernstthal, 

                                  Heinrich-Heine-Str. 1a, 03723-680332

24. Juli                       Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz, 

                                  Telefon: 03723 42173

25. Juli                       Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, 037204-5214

26. bis 31. Juli           Apotheke Gersdorf, Gersdorf, Hauptstraße 195, 037203-4230

Notrufnummer: 112
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Gottesdiensten Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. (1. Korinther 16, 14)

n Monatsspruch Juni:
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen,
wenn sie im Unrecht ist. (2. Mose 23, 2)

Liebe Leserinnen und Leser,

ich finde es echt spannend, wie aktuell die Worte der Bibel oft sind. Der
Monatsspruch für diesen Monat stammt aus dem 2. Buch Mose (da sind
wir bei ca. 1000 v.Chr.) und ist heute noch genauso aktuell wie schon zu
Moses Zeiten. „Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie
im Unrecht ist.“ (Ex 23,2) Und das ist überhaupt nicht einfach. Ich war
noch Schülerin und wir hatten einen Jungen in der Klasse, der war nicht
einfach und er hatte es nicht einfach. Immer irgendwie der Prügelknabe
für alle und der, der an allem schuld war. In der Pause hatten sich mal
wieder meine Klassenkamerad*innen auf ihn eingeschossen und ich
wusste, das ist nicht fair und auch nicht richtig. Aber ich alleine – gegen
all die anderen? Ich habe lange gebraucht, bis ich den Mut fand, dazwi-
schen zu gehen. Und ich habe mich dafür geschämt, wie lange ich ge-
braucht habe, um den Kosten–Nutzen-Faktor abzuwägen, bevor ich
den Mut fand, meinem Herzen zu folgen. 
Sich der Menge nicht anschließen, wenn sie falsch liegt, die eigene Mei-
nung vertreten, auch wenn alle um dich herum etwas anderes sagen –
das kostet echt Mut. Ist aber so wichtig, damit es gerecht und fair zwi-
schen den Menschen zugeht. In all den Aufzählungen, was du tun sollst,
geht es Gott um Gerechtigkeit, unabhängig ob arm oder reich, bekannt
oder unbekannt, zugehörig oder fremd, … Alle sind vor Gott gleich, kei-
ner ist besser oder schlechter als der oder die andere. Jeder ist in die
Verantwortung genommen, sein Tun und Handeln zu prüfen und sich am
Guten und am Recht zu orientieren, selbst wenn es gegen eine große
Menge ist. Und das ist Herausforderung genug, sowohl im ganz alltägli-
chen Leben, als auch dort, wo sich viele Menschen zusammenfinden, in
der Schule z.B. oder in Vereinen oder auch in der Kirche. 
Und woher weiß ich, was „Richtig“, was „Recht“ ist? Indem ich genau
zuhöre, prüfe, mich vielseitig informiere, aus meiner „Bubble“ heraus-
komme und mit anderen Menschen im Gespräch bin. Nach dem frage,
was dem anderen guttut. Meinem Herzen und auch meinem Gewissen
folge. Und für mich ist das Wichtigste: vor allem in Gottes Wort lesen
und mir von seinem Geist Weisheit schenken lassen. Mit ihm im Ge-
spräch sein, was er für richtig hält und was zu tun dran ist. Ich bin mir
ziemlich sicher, dass wir so manches Mal genau wissen, was „richtig“ ist
– wir brauchen nur den Mut, es auch zu tun und das Vertrauen, dass
Gott uns dabei treu zur Seite steht. Er hat uns die Freiheit des Geistes
geschenkt. Wir können uns entscheiden: für das Gute oder Schlechte.
Trauen wir uns, diese Freiheit ehrlich und behutsam zu nutzen, um einen
guten Weg zu gehen, auch wenn er des Öfteren steinig ist.

Ihnen eine gesegnete Sommerzeit 
Ihre Pfarrerin Sabine Hacker

Adressen und Öffnungszeiten

Pfarramtsbüro Lugau
Schulstraße 22, 09385 Lugau
Telefon (037295) 2677 | Fax (037295) 41200
Internet: www.kirche-lugau-ndw.de
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch:      09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag:                   14:00 bis 17.30 Uhr

Pfarramtsbüro Niederwürschnitz
Kirchweg 1, 09399 Niederwürschnitz
Tel. (037296) 6418 | Fax (037296) 931975
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de  

Öffnungszeiten:
Dienstag:                       10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag:  10:00 bis 12:00 Uhr

Sonntag, 30. Juni – 5. Sonntag nach Trinitatis
Aus Gnaden seid ihr selig geworden durch Glauben, und das
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.                             (Epheser 2, 8)
11:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz

Sonntag, 7. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei
deinem Namen gerufen; du bist mein!                           (Jesaja 43, 1)
11:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau 

Sonntag, 14. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. (Epheser 2, 19)
09:30 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz

Sonntag, 21. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte
und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5, 8–9) 
09:30 Uhr       Gottesdienst in Lugau

Sonntag, 28. Juli – 9. Sonntag nach Trinitatis
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem
viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.
                                                                                     (Lukas 12, 48)
11:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz
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Gemeindekreise

n Kinder- und Jugendarbeit
Während der Schulferien entfallen in der Regel die Kreise der Kin-
der- und Jugendarbeit. Einzelheiten sind in den Pfarrämtern zu er-
fragen. 

n Kirchenmusik
Die Kreise entfallen teilweise während der Schulferien. Einzelheiten
sind bei den jeweils Verantwortlichen zu erfragen.
Posaunenchor Lugau: nach Absprache 
Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags 19:00 Uhr 
Kirchenchor: donnerstags, 19:30 Uhr (Oelsnitz)
Kinderchor: freitags, 15:00 Uhr (Oelsnitz)
Flötenkreis: dienstags, 18:00 Uhr (Lugau)
Lobpreisband PTO: aller zwei Wochen samstags (Lugau)

n Weitere Gemeindegruppen
Seniorenkreis Ndw.: Mittwoch, 3. Juli, 14:00 Uhr
Die Seniorenkreise Lugau und Niederwürschnitz unternehmen ge-
meinsam am 24. Juli eine Ausfahrt nach Annaberg-Buchholz.
Die übrigen Kreise entfallen während der Sommerferien bzw. die
Termine sind bei den jeweils Verantwortlichen zu erfragen.

Termine und Informationen

Sie sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Er findet wöchent-
lich samstags in der Zeit von 09:30 bis 11:30 Uhr in der Adventge-
meinde, Oberwürschnitzer Straße 55, 09376 Neuwürschnitz statt.
Informationen und Seelsorge: Pastor Dietmar Keßler
Mobil: 0151/203000-41, E-Mail: dietmar.kessler@adventisten.de

Adventgemeinde Neuwürschnitz

Sonntag, 30. Juni 2024
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

in der Kirche Ursprung

Sonntag, 07. Juli 2024
10:00 Uhr       Musikalischer Gottesdienst in der Kirche 

Leukersdorf

Sonntag, 14. Juli 2024
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Lutherkirche Kirchberg

Sonntag, 21. Juli 2024
10:00 Uhr       Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Kirche Ursprung

Sonntag, 28. Juli 2024
10:00 Uhr       Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Kirche Erlbach
10:00 Uhr      Gottesdienst im „Haus der Hoffnung“

Leukersdorf 

Konfirmandenkurs August 2024 bis April 2026

Liebe Schüler*innen, liebe Eltern!
Es ist wieder soweit. Wenn die langersehnten Sommerferien
da sind, bedeutet das auch, dass ein neues Schuljahr vor der
Tür steht. Mit dem startet in unserer Kirchgemeinde wieder ein
neuer Konfirmandenkurs. Dazu laden wir alle Schüler*innen
ein, die ab August (Schuljahr 2024/25) in die 7. Klasse starten.
In der nicht ganz zweijährigen Unterrichtszeit habt ihr die Mög-
lichkeit, den christlichen Glauben kennen zu lernen und euch
mit Gleichaltrigen 
über Glaubens- und Lebensfragen auszutauschen. Die Ent-
scheidung zum Konfirmandenunterricht ist freiwillig, sollte
aber dann von euch regelmäßig und verbindlich wahrgenom-
men werden. Die Konfirmandenzeit endet mit einem festlichen
Konfirmationsgottesdienst voraussichtlich am Sonntag Jubi-
late, den 26. April 2026. Um dabei sein zu können, müsst ihr
nicht getauft sein. Alle sind ganz herzlich eingeladen. Vielleicht
habt ihr ja auch Freunde, Freundinnen, die Lust und Interesse
haben. Dann bringt sie doch einfach mit. Überlegt gemeinsam
mit euren Eltern, ob der Konfirmandenunterricht etwas für
euch ist. Wenn Ihr euch zu einer Teilnahme entschließt, dann
meldet euch bitte bis Juli im Pfarramt Lugau (Schulstraße 22,
09385 Lugau) oder im Pfarramt Niederwürschnitz (Kirchweg 1,
09399 Niederwürschnitz).

n Folgende Termine wären dann wichtig:
Am Mittwoch, den 7. August 2024 um 17:30 Uhr laden wir zu
einem ersten Elternabend in das Diakonat Lugau ein. Dort be-
sprechen wir die Konfirmandenzeit und was alles wichtig ist.
Das erste Treffen der neuen Konfirmandengruppe beginnt mit
einer „Kennenlern-Übernachtung“ vom 30. bis 31. August
2024 in Lugau.

Urlaub und Vertretung

In den Sommerferien ist das Pfarramt in Niederwürschnitz
vom 24. Juni bis 5. Juli 2024 geschlossen. Bei Friedhofsan-
gelegenheiten melden Sie sich bitte bei Herrn Willfang unter
der Telefonnummer 0152/22062854. Bei sonstigen Anliegen ist
das Pfarramt in Lugau unter der Telefonnummer 037295/2677
erreichbar.

Das Pfarramt in Lugau bleibt vom 15. Juli bis 2. August
2024 geschlossen. Bei Friedhofsangelegenheiten melden sie
sich bitte bei Herrn Grabner unter der Telefonnummer
0157/77560303. Bei sonstigen Anliegen ist das Pfarramt in
Niederwürschnitz unter der Telefonnummer 037296/6418 er-
reichbar. 

Frau Pfarrerin Sabine Hacker ist in der Zeit vom 30. Juni bis 21.
Juli 2024 im Urlaub. Die Vertretung findet wie folgt statt: 30. Ju-
ni bis 11. Juli: Pfarrer Peter Bergmann (Tel.037298/18948), 12.
bis 14. Juli: Pfarrerin Mechthild Glöckner (Tel. 0176/62505877),
15. bis 21. Juli: Pfarrerin Roswitha Brock (Tel. 037296 92047).



Kirchennachrichten | Termine

Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher TeilSeite 26 Nr. 06/2024

C
M
Y
K

Informationen der Röm.-kath. Pfarrei 

Gottesdienste in Lugau, Herz-Jesu-Kapelle
Aufgrund der aktuellen Situation beachten Sie bitte Änderungen und
Angebote zu den Gottesdiensten auf unserer Homepage –
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de. 
Dienstag, 2. Juli 

18:30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 5. Juli 

09:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 7. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis

08:30 Uhr Wortgottesdienst
Dienstag, 9. Juli 

18:30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 14. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis

08:30 Uhr Wortgottesdienst
Dienstag, 16. Juli 

18:30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 21. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis

08:30 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 23. Juli 

18:30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 28. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis

08:30 Uhr Wortgottesdienst
Dienstag, 30. Juli 

18:30 Uhr Heilige Messe

Das Gemeindezentrum der katholischen Gemeinde in Lugau (Herz-
Jesu-Kapelle) steht an der Grenzstraße 15a. Auskünfte erteilt das
Pfarrbüro in Aue (Telefon 03771 / 22167). Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.katholische-pfarrei-mariä-geburt.de. Dort kön-
nen Sie auch das Gemeindeblatt herunterladen.

Foto: Karl-Heinz Stärz
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Bei Fragen zu Schule und Hort schauen Sie gern auf unserer Inter-
netseite vorbei. Unter den FAQs beantworten wir die am meist
 gestellten Fragen.
Evangelischer Montessori-Schulverein 
Erlbach-Kirchberg e.V.
Dorfstraße 150, 09385 Lugau, 
OT Erlbach-Kirchberg, Telefon: 037295 900 900
www.evmoschule.de, kontakt@evmoschule.de

Evangelische Montessori-Grundschule 
Erlbach-Kirchberg und Hort   

An vier Nachmittagen mit dem Imker unterwegs!

An vier Nachmittagen stand für die Kinder der Kasse 3 und 4 ein be-
sonderes Angebot bereit. Der Besuch im Dorf bei Herrn Christian
Schraps. Er ist seit vielen Jahren mit unserer Schule und dem Hort
verbunden und teilt sein Wissen und seine Begeisterung mit uns
rund um das Thema Bienen und Imkern. Nach einer kleinen theore-
tischen Einführung hieß es dann: in die Imkerschutzbekleidung
schlüpfen und die Bienen hautnah erleben! Vielen Dank für den Ein-
blick!

17 Tore für Deutschland bei der Fußball EM im Hort!

Es war alles dabei – wie bei einer richtigen EM! Torjubel, Fans mit
Fahnen, Trommeln und Ratschen, gelbe Karten, Schiedsrichter und
Linienrichter, faire Spielerinnen und Spieler mit Trikots in allen Far-
ben der verschiedenen Nationen, eine Stadionsprecherin und

Herr Schraps in Erlbach-Kirchberg mit seinem Bienenvolk

Cheerleader mit goldenen Pompons, die zwischen den Spielen für
eine ausgelassene Stimmung sorgten! An drei Nachmittagen haben
insgesamt sieben Mannschaften eine kleine, vorgezogene Fußball-
EM auf dem Platz ausgetragen. Die Hortleiterin meinte: „So macht
Fußball Spaß! Die Kinder haben sich zugejubelt und spielten fair und
mit viel Freude!“ Und welche Mannschaft hat den Pokal geholt?
Deutschland!

Warum wir zum Sportfest 8 Ananas, 8 Melonen und
8 Mangos benötigen?

Traditionell findet einmal für die gesamte Schule das Sportfest im
Badgelände in Erlbach-Kirchberg satt. Weitwurf, Weitsprung und
Sprint sind die drei Bereiche, in denen sich die Kinder messen kön-
nen. Andere Stationen, wie die Slackline oder das Hockeyspiel we-
cken die Freude an der Bewegung und etwas Geschicklichkeit ist
auch nötig! Zum Abschluss darf das Tauziehen nicht fehlen. Dabei
sind die Gegner die Eltern! Gewinner gab es auf beiden Seiten.
Doch wozu das viele Obst? Neben den Medaillen und Urkunden er-
halten die Siegerkinder auf Platz eins eine Ananas, Platz zwei die
Melone und der Dritte eine Mango! Lasst sie euch schmecken!

Jubel der Cheerleader zur EM

Auf die Plätze fertig los – Sprint der Mädchen

25 Jahre EvMo Grundschule & Hort – Save the date

Mit Dankbarkeit blicken wir zurück auf 25 Jahre, in denen wir Schule
und Hort gemeinsam gestalten. Das möchten wir nächstes Jahr mit
einem Gottesdienst und anschließendem Fest feiern. Liebe Interes-
sierten, Wegbegleiter, Eltern, Großeltern, Ehemalige, tragt euch den
17. Mai 2025 in euren Kalender ein! Nähere Infos gibt es demnächst
über unsere Website, Facebook/Instagram.
Ein solches Fest ist eine schöne Gelegenheit uns als Verein kennen-
zulernen. Wir freuen uns über Menschen, die Interesse haben und
unsere Idee von Schule und Hort unterstützen möchten, mit ihrer
Zeit und ihrem Engagement. Unser nächstes Planungstreffen findet
am 13. August 2024 um 18:30 Uhr in der Schule statt. Wir freuen uns
auf alle Menschen, die Lust haben mitzugestalten!
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Die Fuchshörnchen „fliegen aus“

Am 16. Mai haben unsere Fuchshörchen ihren ersten großen Aus-
flug in das Museum im Schloss Hinterglauchau unternommen. Die
Aufregung war dementsprechend groß. Angekommen im beeindru-
ckenden Schlosshof lernten die Kinder auch gleich den Schlossen-
gel kennen. Doch der kleine Engel war sehr traurig – er hatte seine
Flügel verloren. Wie gut, dass unsere schlauen Fuchshörnchen sich
sofort auf die Spurensuche machten. Gemeinsam lösten sie die
spannenden Märchenrätsel und konnten währenddessen die präch-
tigen Schlossräume entdecken. Die Freude war groß als sie dem
kleinen goldenen Engelchen endlich seine Flügel wiedergeben
konnten. Nachdem der königliche Knicks und die Verbeugung geübt
wurden, zahlte sich die Mühe und Hilfsbereitschaft der Kinder aus.
Zur Belohnung überreichte das Engelchen ihnen eine gut gefüllte
Schatzkiste. Das war wirklich ein aufregender und ereignisreicher
Tag. 

Wir bedanken uns herzlich bei Frau Günther-Sperber für die tolle
Umsetzung. 

Das Fuchshörnchen-Team
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Busschule für Vorschulkinder

Am 31. Mai 2024 erhielten unsere Vorschüler eine Einladung vom
Verkehrszentrum Stollberger Land e.V. zu einem kleinen Schnupper-
kurs der „Busschule“ in Lugau am Stadtpark

Die Kinder lernten spielerisch kennen, wie man sich in einem Bus
und an der Haltestelle verhält, was beim Ein- und Aussteigen zu be-
achten ist.
Für die Schulanfänger beginnt ein neuer spannender und lehrreicher
Lebensabschnitt. Manche Kinder müssen das erste Mal ohne Be-
gleitung mit dem Bus fahren.
Ziel dieser Veranstaltung war Unfälle zu verhindern und den Schul-
weg sicherer zu machen. 

Vielen Dank an die Mitarbeiter der Busschule. Die Kinder erlebten ei-
nen sehr interessanten und aufregenden Vormittag.

Das Team vom Kinderland
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Alle Jahre wieder…

feiern wir im Sonnenkäfer eine Woche lang den Kindertag!
Den Start am Montag machte dieses Jahr unsere Flizzy. Gemeinsam
mit der Flizzymaus und der tatkräftigen Unterstützung vom SV Tan-
ne Thalheim e.V.  gab es viele Stationen, die unsere Sonnenkäfer im
Rahmen eines Sportfestes „abgesportelt“ haben.
Der Dienstag war tierisch: wir hatten Besuch von Frau Bernhardt aus
Lößnitz, die ihre Vierbeiner zum Anschauen, Streicheln, Kuscheln
und Bestaunen mitgebracht hat. Für alle Kinder war es einfach zau-
berhaft, die beiden Schildkröten Sissi und Franz, ein Häschen, zwei
Bergagamen und den Therapiehund Bounty hautnah erleben zu dür-
fen. 
Am Mittwoch besuchten uns die Kameraden der Lugauer Feuer-
wehr. Sie wurden wieder mit großer Vorfreude erwartet, denn alle
Kinder wissen: da gibt es viel zu schauen, anzufassen und mitzuma-
chen. 
Am Donnerstag gab es noch ein spannendes Erlebnis, denn Frau
Demmler, Herr Lehmann und Herr Ulbrich vom Polizeirevier Stoll-
berg/Standort Oelsnitz nahmen die Sonnenkäfer auf Spurensuche
mit. Nicht nur durch anschauliches Erklären brachten sie den Kin-
dern ihre Arbeit und ihre Ausrüstung nahe. Es wurden Fingerabdrü-
cke auf Gegenständen wieder sichtbar gemacht, sodass die Kinder
selbst auf Tätersuche gehen konnten.
Der Freitag war der Höhepunkt der Woche, denn hier gab es nicht
nur für die Sonnenkäfer, sondern auch für Eltern, Großeltern, Ge-
schwister und Gäste einen Nachmittag durch die Märchenwelt. Un-
sere Stationen standen unter dem Motto verschiedener Märchen,
sodass die Kinder von Schneewittchen und der bösen Königin ge-
schminkt werden konnten. Bei Dornröschen gab es Geschicklich-
keitsspiele und bei Hänsel & Gretel konnten alle kreativ werden. Die

zwei Hexen versteckten Spinnen, die aus ihrem Glibbertopf gefischt
werden konnten und bei Frau Holle wurde Brot aus dem Backofen
geholt. Für das leibliche Wohl sorgten die Zwerge, die Königin ver-
teilte Slush Ice und Schneeweißchen & Rosenrot versorgten die
Gäste mit Bowle und Fassbrause.
Aber das war noch lange nicht alles: die Lugauer Ringer eröffneten
unser Fest mit einer tollen Vorführung und auch die Lugauer Feuer-
wehr war wieder vertreten. Natürlich hat auch die so beliebte Thea-
tervorführung nicht gefehlt: unser Elternrat und zwei Erzieherinnen
ließen mit „Schneewittchen“ wieder die Herzen höher schlagen. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die diese Woche für unsere Kin-
der wieder mit tollem Einsatz und liebevollem Engagement zu einer
wahrlichen Festwoche gemacht haben.

Herzliche Grüße aus dem Sonnenkäfer 
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Die Vogelgruppe besucht Opa Mirko und seine Bienen

Wir haben sehr viel Interessantes
gelernt: zuerst haben wir Brötchen-
teig geknetet, damit sie rechtzeitig
in den Ofen kommen.
Dann sahen wir uns die Bienenhäu-
ser an und lernten, dass die Ein-
und Ausgangstür zum Bienenhaus
„Flugloch“ heißt.
Anschließend öffnete Opa Mirko ein
Bienenhaus und wir konnten uns die
Waben ansehen.
Im Keller konnten wir aufpassen,
wie die Waben erst vom Wachs be-
freit und dann geschleudert wurden.
Da kam unten richtig flüssiger gold-
gelber Honig raus, hmmmmmmm –
das war vielleicht lecker.
Wieder im Garten roch es schon
nach frisch gebackenen Brötchen.
Die waren noch ganz warm, als uns Frau Langer, Frau Zimmermann
und Frau Lindner Honig draufschmierten, damit wir sie essen konn-
ten. Auch das war eine leckere Sache.
Wir konnten dann im Garten noch ein bisschen spielen und beka-
men zum Abschied noch jeder ein kleines Glas Honig mit einer Bie-
ne obendrauf mit. Das war ein schöner Ausflug.

Ein herzliches Dankeschön noch einmal an Opa Mirko
von unserer Vogelgruppe und Frau Zimmermann
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„Blick durch‘s Schlüsselloch“
„Spielen ist Experimentieren mit dem Zufall“

Momentaufnahmen des Monats

Vom Ei zum Schmetterling

Blumen sollen wachsen und blühen Lernen in der Busschule

Auf Bustour

Kinderwelt Erzgebirge e. V.
„Friedrich Fröbel“ 
Hohensteiner Straße 3
09385 Lugau

Tri Tra Tralala, heute ist der Kaspar da
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Der Abschied rückt immer näher – 

Unsere Vorschüler können es kaum erwarten – sie möchten endlich
in die Schule gehen. Eine Fahrt in die Zuckertütenfabrik in Lichten-
tanne oder das Sportfest in Stollberg oder der Besuch der Busschu-
le waren alles tolle Erlebnisse, aber nun endlich war es soweit, das
Zuckertütenfest im Kindergarten. Natürlich war die Aufregung groß.
Die Mädchen und Jungs waren am Rätseln, ob es einen Zuckertü-
tenbaum gibt und wo findet man den.
Doch als erstes hieß es: „Wir gehen auf Zuckertütensafari!“ Am 7.
Juni spazierten wir bei schönstem Wetter los. Es dauerte gar nicht
lange und schon kam die Frage: „Wie lange dauert es noch?“ Plötz-
lich summte auf einmal das Handy. Wir bekamen die Info, dass wir in
Richtung Steegenwald gehen sollten und dann gäbe es neue Infos.
Auf dem Weg dorthin bemerkten wir ein „seltsames Wesen“. 

Am Steegenwald ange-
langt, erfuhren wir, dass
unser Ziel die „Alte Ziege-
lei“ ist. Auf dem Weg dort-
hin gab es so einiges zu
entdecken. Die Kinder be-
merkten, dass die Strom-
masten nummeriert waren
und überzeugten sich, ob
die Reihenfolge stimmt.  
An der Ziegelei wartete ei-
ne besondere Überra-
schung – die Feldbahn
fuhr nur für unsere Schul-
anfänger. Einfach toll, wir
entdeckten so viel Interes-
santes. 
Pommes und chicken
nuggets sind einfach le-
cker, die Kinder ließen sich
ihre Portion gut schmecken. Danach eroberten sie mit großem Hallo
den Spielplatz und tobten übermütig herum. Schließlich war es an
der Zeit, den Rückweg zum Kindergarten anzutreten. Es ist schon
ein ganzes Stück zu laufen, doch es stand ja später noch eine wich-
tige Aufgabe an, die Suche nach dem Zuckertütengespenst!
Am Waldsportplatz legten wir eine kleine Ruhepause ein, die Kinder
nutzten die Zeit, um an einem „Holz-Zelt“ weiter zu bauen. Doch
noch einmal summte das Handy. Jetzt waren die Jungen und Mäd-
chen gefordert. Ein Buchstabensalat wartete, dort sollte jeder
Schulanfänger aus den Buchstaben seinen Namen legen. Mit gro-
ßem Hallo wurde diese Aufgabe von Allen bestens gelöst. Das letzte
Stück zum Kindergarten strengte schon an, geschafft und froh ka-
men wir  im Kindergarten an. 

Nach einer kleinen Pause trafen die Kinder gegen 18:00 Uhr wieder
im Kindergarten ein. Gespenster sind ja nachtaktiv und so blieb uns
nichts anderes übrig, als im Kindergarten zu schlafen, um diesen
Zuckertütengeist zu suchen. Natürlich waren alle dabei und nach-
dem wir uns mit Pizza gestärkt und alles zum Schlafen vorbereitet
war, schnappte sich jeder seine Taschenlampe und los ging es. In je-
des Gebüsch wurde hineingeleuchtet. 
Ein paar Mal dachten wir auch, wir hätten es entdeckt, aber leider
immer falscher Alarm. Traurig gingen wir zurück in den Kindergarten.
Würde es dieses Jahr keinen Zuckertütenbaum geben? Doch auf
einmal, für einen kurzen Moment zeigte es sich. Es sah etwas gruse-
lig aus, aber das machte nichts, denn unsere Vorschüler wussten,
jetzt klappt es mit diesem ganz besonderen Baum. 
Müde und zufrieden schliefen die
Kinder ein und es wurde ruhig im
Kindergarten.
Am nächsten Morgen wartete ein
gemeinsames Frühstückspicknick,
zu welchem wir auch die Eltern ein-
geladen hatten. Dieses Jahr meinte
es die Sonne richtig gut mit uns
und bei herrlichstem Sonnenschein
ließen sich alle ihr Frühstück
schmecken.
Danach zeigten die Schulanfänger
ihren Eltern mit einem Programm,
was sie so alles können. Besonders
toll und lustig fanden alle die Ge-
schichte von der kleinen „Schild-
kröte Fischbrötchen“.
Eine ganz wichtige Sache fehlte aber immer noch! Schon beim Früh-
stück hatten die Kinder den Zuckertütenbaum gesucht und leider
keinen gefunden. Also noch einmal Suchen und diesmal halfen klei-
ne Zuckertütenwegweiser und so dauerte es nicht lange, schnell
wurden die Jungs und Mädchen fündig. Alle bekamen endlich ihre
Zuckertüte.
Ganz zum Schluss folgte eine ganz besondere Aktion. Nicole und
Ina nahmen jedes Kind bei den Armen und Beinen und mit großem
Hallo aller Kinder und Eltern wurde dieses aus dem Kindergarten
„geworfen“!
Glücklich und zufrieden gingen Kinder mit Mama und Papa nach
Hause, sie hatten sicherlich noch einiges von diesem besonderem
Tag zu erzählen.
Auch wir Erzieherinnen und Erzieher wurden überrascht – ein Apfel-
baum, ein Heidelbeerstrauch und ein Himbeerstrauch werden bei
uns ihren Platz finden. Wenn sie dann Früchte tragen, werden die
Kinder sich diese gut schmecken lassen, das ist sicher!
Ein herzliches und großes Danke an die Eltern für das gute Miteinan-
der und allen Schulanfängern einen großartigen und unvergessli-
chen Schulanfang mit ihrer Traumzuckertüte! Viel Spaß und Erfolg in
der Schule!
Das Team des „Friedrich Fröbel Kindergarten“ Lugau
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Das Huhn

In Vorbereitung auf den Mutti-Vati- Tag hatten sich die Erzieherinnen
der Schmetterlinge das Thema Huhn überlegt. Was frisst es, wo lebt
es, wie entstehen die Küken und, und, und? Viele Fragen gab es zu
beantworten, Basteleien angefertigt, gemalt und gestaltet. Krönen-
der Abschluss war ein echtes Huhn im Kindergarten. War das aufre-
gend.  Das lief dann auch noch im Garten herum. Für die Kinder eine
sehr lehrreiche und interessante Zeit. 

Diesmal Mutti-Vati-Tag

Da der Muttertag und Vatertag dieses Jahr auf eine Woche fiel, war
klar, beide kommen zur Feier. Fleißig wurden Gedichte und Lieder
geübt, Kuchen gebacken und sich riesig auf diesen Tag gefreut.
Auch wenn jede Gruppe ein anderes Programm hatte, waren alle gut
vorbereitet. Mama und Papa freuten sich sehr darüber. Die „Küken“
sangen die Vogelhochzeit, die „Schmetterlinge“ erzählten und san-
gen von den Hühnern und die „schlauen Füchse“ gestalteten ein
Programm rund um Mama und Papa um ihnen Danke zu sagen für
all die Dinge, die sie mit ihren Kindern tun. Ein rundum gelungener
Nachmittag. 
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Vereinsmitteilungen

Zuckertütenfest 2024

Zum letzten Mal übernahm Ute das Programm mit den Schulanfän-
gern, denn zu Ferienende darf sie in die wohlverdiente Rente. Sicher
rührte manches Lied zum lächeln oder es war auch eine kleine Träne
bei dem ein oder anderen zu sehen. Danach wurde zusammen
Abendbrot gegessen, was sehr reichhaltig und liebevoll hergerichtet
war. Natürlich warteten alle auf ihre Zuckertüte und da fleißig gegos-
sen wurde, hingen auch welche im Zimmer. Die Freude war den
Schulanfängern anzusehen, endlich eine Zuckertüte. Danach warte-
te schon Clown Fridolin auf die Kids. Ich glaube, ich werde die Zau-
bertricks nie verstehen. Mit Laterne und gut gelaunt ging es dann
zum Lampionumzug. Und wieder im Kindergarten angekommen
wurde sich schnell von den Eltern verabschiedet und Ilka brachte
die Zuckertütentorte. Satt und zufrieden machten sich alle für die
Nacht zurecht und natürlich durfte eine Kissenschlacht und eine Gu-
te-Nacht-Geschichte nicht fehlen. Nach so einem Nachmittag
schliefen alle gut und das Frühstück am nächsten Tag stärkte alle
wieder. 
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n LSC-Kids mit neuer Ausstattung
Obwohl der Verein in den letzten Monaten bereits viel Hilfe von Sei-
ten der Gewerbetreibenden der Region erhalten hat, konnten sich
die Lugauer Fußballer auch im Mai 2024 über weitere Zuwendungen
freuen. Mit Unterstützung der BGH Edelstahl Lugau GmbH be-
schaffte der Verein neue Trainingsanzüge für Teile unserer Jugend-
mannschaften. Diese übergab der Geschäftsführer Torsten
Heymann unserem E-Junioren-Team am 16. Mai 2024.

Lugauer SC | www.lugauer-sc.de

Zu gleicher Zeit überreichte Frau Conny Förster von der Erzge-
birgssparkasse den Kickern unserer F-Jugend einen nagelneuen
Trikotsatz.

Doch damit war noch nicht Schluss! Damit die F-Junioren im Trai-
ning immer genügend Bälle zur Verfügung haben, spendierte außer-
dem der Juwelier und Uhrmachermeister Andreas Dietz aus Lugau
am 23. Mai 2024 zehn neue altersgerecht runde Leder, die die Jungs
gleich ausprobierten.
Wir danken den drei Sponsoren ganz herzlich für ihre großzügige
Unterstützung. (DK)

n F-Jugend unterliegt nur knapp
SV Rot-Weiß Neuwürschnitz – Lugauer SC – 8:7
Am Samstag, den 25. Mai 2024 fand bei strahlendem Sonnenschein
im Hohlholzstadion ein spannendes F-Jugend-Spiel gegen den SV
Rot-Weiß Neuwürschnitz statt. Das gute Wetter sorgte für ideale Be-
dingungen und die jungen Kicker zeigten auf dem Platz ihr Können.
Da leider zwei Mannschaften nicht angetreten waren, fand kein Tur-
nier statt. Vielmehr wurden drei Halbzeiten vereinbart, um den Kin-
dern ausreichend Spielzeit zu bieten.
Die Partie begann aus Sicht des LSC sehr konzentriert. Früh wurde
das 1:0 erzielt. Die Jungs konnten sich in der Folgezeit einen knap-
pen Vorsprung erhalten. Zur Halbzeitpause stand es 4:3. In der
zweiten Halbzeit drehte der Neuwürschnitz auf und zeigte Kampf-
geist. Durch einen guten Sturm auf Seite der Gastgeber, konnten sie
diese Halbzeit mit 3:2 für sich entscheiden. Auch in der dritten Serie
blieb die Partie spannend bis zum Schluss. Leider konnten wir aus
den unzähligen Torchancen keine Tore erzielen, sodass der Haus-
herr auch diese Halbzeit mit 2:1 für sich entschied. Am Ende musste
sich der Lugauer SC somit mit einem knappen 7:8 geschlagen ge-
ben.
Obwohl das Spiel verloren ging, war es über weite Teile eine ansehn-
liche Partie mit vielen tollen Kombinationen und Chancen für unsere
Mannschaft. Die Kinder zeigten beeindruckenden Einsatz und be-
wiesen, dass sie als Team gut harmonieren. Ein großer Dank geht an
den Gastgeber für die angenehme Atmosphäre und die Gastfreund-
schaft. Das faire und freundliche Umfeld trug maßgeblich dazu bei,
dass es ein schöner Fußballtag für alle Beteiligten wurde.
Wir freuen uns schon auf weitere Aufeinandertreffen und sind sicher,
dass wir noch besser zurückkommen werden. (RL/DK)

n Die LSC-Community beendet die Saison
Nach einer erfolgreichen Saison der F-Jugend und unserer Kleins-
ten, den Bambinis, sowie einer durchwachsenen Saison der E-Ju-
gend wurde die Spielzeit am 08.06.2024 mit unserem alljährlichen
Abschlussfest feierlich beendet.
Zusammenhalt, Teamorientierung bei Kindern und Eltern, tolle Ge-
spräche mit unseren engagierten Trainern – ein Vereinsleben wie im
Bilderbuch. Viele neue Kontakte konnten geknüpft werden und wun-
dervolle Freundschaften sind entstanden, auch außerhalb des heili-
gen Rasens.
Traditionelle Eltern-Kind-Duelle, eine spannende Schusskraftmes-
sung sowie viel Spiel & Spaß auf der Hüpfburg und auf dem Vereins-
gelände machten auch diesen Tag zu einem unvergesslichen Event.
Unser Vorsitzender Karl-Heinz sorgte für abwechslungsreiche musi-
kalische Unterhaltung.
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Durch die Zusammenarbeit der Eltern gelang es uns eine kulinari-
sche Genussmeile herzurichten. Das „Victoriastübl“ unterstützte
uns dabei mit leckerer Fassbrause – herzlichen Dank für diese (nun
schon wiederholte) Unterstützung. Wie schon im Vorjahr erfolgte im
Anschluss an das Essen der Anschnitt der liebevoll gestalteten LSC-
Torte. 
Mit dem Sonnenuntergang konnte endlich auch das Stockbrot zu-
bereitet werden und die Flutlichter erhellten den Platz auf dem noch
immer fleißig Fußball gespielt wurde.
Wir freuen uns auch in der nächsten Saison auf fußballbegeisterte
Mädchen und Jungen, um unsere Teams und unser Vereinsleben zu
erweitern. (KO)
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Lugauer Turnverein

n Erzgebirgsspiele Vorrunde
Am 2. Juni fand die Vorrunde der Erzgebirgsspiele statt. In der
Pflicht gingen 20 Turnerinnen an den Start, in der Kür waren es
14. Alle Mädels zeigten ihr Können an den vier Geräten und konnten
sich auch über viele Medaillen freuen, da es pro Gerät sowie in der
Gesamtwertung eine Siegerehrung gab. Besonders durften sich
Lotta, Viktoria, Marla, Luisa, Henriette, Martha, Charlotte, Ronja,
Nelly, Anni und Tessa freuen, denn diese Mädels ziehen ins Finale
ein, welches am 15. Juni in Annaberg stattfindet.

n Landesliga
Am 8. Juni 2024 fand in Markklee-
berg der erste von drei Wettkämp-
fen in der Landesliga statt. Leider
musste die Mannschaft auf Grund
von Verletzung und anderweitigen
Terminen an zwei Geräten ohne
Streichwert ans Gerät gehen.
Lisann, Annica und Lilly (aus Grün-
hainichen) turnten einen Vier-
kampf, Cilia turnte nur Boden und
Balken. Alle Mädels zeigten gute
Leistungen, nur am Balken war et-
was Flugwetter. Am Ende konnten
wir uns über einen tollen 7. Platz
freuen und sind positiv für die bei-
den Folgewettkämpfe gestimmt.
Der nächste Landesligawettkampf
findet am 15. September in Chemnitz statt.

Erzgebirgsspiele Kür

Erzgebirgsspiele Pflicht

n Saisonabschluss
Am Mittwoch, dem 12. Juni
2024, war ein besonderer Tag für
die Turnerinnen und die Freizeit-
und Erholungssportgruppe des
Lugauer Turnvereins e.V., denn
es stand der Saisonabschluss
vor den Sommerferien an. Alle
Aktiven versammelten sich auf
und um den Sportplatz, um ge-
meinsam einen unterhaltsamen
Nachmittag zu verbringen. Es
gab verschiedene Stationen wie
Slackline, Wurfspiel, Kindergolf,
Mensch Ärgere dich nicht, Riesenmikado, Wikingerschach sowie
das beliebte Klettergerüst, an denen sich alle ausprobieren konnten.
Die größeren Turnerinnen zeigten sowohl beim Völkerball als auch
beim Volleyball ihr Geschick im Umgang mit Bällen.
Währenddessen konnten die Mitglieder der Sportgruppe bei ange-
regten Gesprächen und einem erfrischenden Getränk den Nachmit-
tag genießen. Die Männer um Frank, Maik und André kümmerten
sich am Grill um leckere Roster und Grillkäse für alle hungrigen Teil-
nehmer - ein herzliches Dankeschön an sie! Unsere gute Fee Moni-
que sorgte für Brötchen, Saft, Wasser und köstliche Melone, damit
sich alle nach dem sportlichen Vergnügen stärken konnten. Ein be-
sonderer Dank geht an die Bäckerei Olaf Müller, die uns großzügig
mit Brötchen unterstützt hat.

Grillmeister und Aktive

Auch möchten wir uns bei unserer Domenique Wildenhain (Mama
von Lina) bedanken, die für alle kleine Kuchen und Törtchen geba-
cken und mitgebracht hat. 

Nach vielen intensiven Trainingseinheiten und Wettkämpfen gönnen
sich die Aktiven nun eine wohlverdiente Pause, bevor es für Sie in
der Mitte der Ferien mit den Vorbereitungen für Schauturnen und
Wettkämpfe weitergeht.

Wir möchten bereits jetzt darauf hinweisen, dass sich der LTV, an-
lässlich des 825-jährigen Jubiläums von Lugau, an den Festtagen
beteiligt. So wird es am 16. August 2024 ein kurzes Schauturnen so-
wie am 18. August 2024 zum Festumzug ein „Bild“ gemeinsam mit
der Allianz geben. 

Am 31. August 2024 erwartet euch ein köstlicher Kuchenstand
zum Tag der offenen Tür in der BGH-Edelstahl Lugau und am
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Trainerteam

8. September 2024 starten wir mit einem Heimwettkampf der
Pflichtklassen in die Wettkampfsession des zweiten Halbjahres. Wir
freuen uns auf zahlreiche Zuschauer, aktive Teilnahme beim Ku-
chenbacken und natürlich auch beim Verkauf! 
Der Vorstand sendet allen Eltern, Aktiven und Trainerkolleginnen die
besten Wünsche für eine wundervolle Sommerzeit – bleibt gesund
und sportlich!
(Text KME, Fotos SG)

Neues Ausstellungsexponat

Am 26. Mai 2024 konnten wir uns
über das Eintreffen eines beson-
deren Ausstellungsexponates für
unser Eisenbahnmuseum freuen.
Der Niederwürschnitzer Förder-
verein für Umweltgestaltung und
soziale Betreuung e.V. überließ
uns einen alten Gepäckwagen
der Deutschen Reichsbahn, wel-
cher auf Bahnhöfen zum Transport von Gepäckgut verwendet wur-
de. Doch wie bekommen wir ihn von seinem Standort, der Alten Zie-
gelei Niederwürschnitz, zum Lugauer Bahnhof? Zum Schieben wäre
es doch zu schade. Über gute Vernetzungen konnten wir einen Tra-
bant als Gruppenfahrzeug und einen historischen Lanz Bulldog als
Zugmaschine organisieren und die Überführung des Gepäckwa-
gens stilecht begehen. In den nächsten Monaten soll dieser eine op-
tische Aufarbeitung erfahren und zum großen Festumzug des Lu-
gauer Stadtjubiläums am 18. August 2024 das Bildthema „Eisen-
bahn“ bereichern. Eine passende Zugmaschine ist bereits organi-
siert.
Begleitet wurden unsere Arbeiten vom MDR-Fernsehen, welches ei-
nen Beitrag über uns drehte und welcher in der ARD-Mediathek bis
24. November 2024 verfügbar ist.
Wir danken dem Niederwürschnitzer Förderverein für Umweltgestal-
tung und soziale Betreuung e.V., dem Verein Oldtimer & Schlepper-
freunde aus dem Erzgebirge e.V. und allen weiteren Beteiligten, die
diese Aktion ermöglicht haben.

Museumsleitung
Lugauer Eisenbahnfreunde

(Fotos: Sebastian Jung)
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DM-Motocross vom 12. Mai 2024 in Lugau

Nach einer intensiven Vorbereitung wurde
am 12. Mai 2024 auf der „Glück Auf“
Motocross-Strecke der 76. ADAC-Moto-
Cross Lauf des MSC Lugau als Deutsche
Meisterschaft, in den Klassen 85ccm,
125ccm und Open, ausgetragen. Bei
herrlichem Sommerwetter zum Renn-
sonntag füllten reichlich 1500 rennbegeis-
terte Motocross-Fans die Zuschauerrän-
ge der Moto-Cross-Arena von Lugau.
Die gut befeuchtete Rennstrecke gewährleistete für die besten
deutschen Motocrosser in allen drei Klassen ausgezeichnete Bedin-
gungen für spannende Rennverläufe.  
Der Rennverlauf in der DM-Open, der wichtigsten Klasse am Sonn-
tag, ließ es an Spannung nicht fehlen. Tim Koch, der als Tabellen-
zweiter in Lugau anreiste, musste nach einem Sturz im ersten Zeit-
training, mit einem Rippenbruch als Folge, den weiteren Rennverlauf
aufgeben. So ergab sich ein spannender Kampf um Plätze zwischen
Noah Ludwig aus Aschersleben und dem Franzosen Boris Maillard,
er fährt mit deutscher Lizenz, der letztendlich mit einem Gesamtsieg
von Boris Maillard endete. Die teilnehmenden Motocrosser aus
Sachsen, Justin Trache aus Chemnitz und Jimmy Opitz aus Werdau,
belegten mit 13 und 16 in der Gesamtwertung gute Plätze des Mit-
telfeldes.
Der jugendliche Nachwuchs in der DM125ccm ist immer ein Garant
spannender Rennverläufe. Hier entschied Paul Neunzling aus Egge-
sin vor Max Mayer aus Bayern und Tom Militzer letztendlich das
Rennen für sich. Bester Sachse mit Platz 13 in der Gesamtwertung,
von 35 Startern, wurde Justin Tuchowski aus Großschirma. In der
DM85ccm konnte sich in der Gesamtwertung Oliver Jüngling aus
Neuwied, Rheinland-Pfalz, vor seinem Teamgefährten Raphael Hell-
muth durchsetzen. Als bester Sachse sicherte sich Tom Sönke Hä-
nel aus Grünhainichen eine guten 10. Platz in der Gesamtwertung.
Der Vorstand des MSC Lugau bedankt sich bei den Verwaltungsbe-
hörden und Anwohnern für die gute Kooperation, ebenso bei allen
Sponsoren des MSC Lugau für ihre dauerhafte Unterstützung unse-
res Motorsportclubs.  
Die Mitglieder des Vereins und weiteren ehrenamtlichen Mitarbeitern
haben wiederum in der Vorbereitung und Durchführung alles geleis-
tet, um den Ruf einer ausgezeichneten Rennstrecke mit guter Orga-
nisation im Rennablauf in Deutschland aufrecht zu erhalten. Hierzu
dankt der MSC-Vorstand allen Mitwirkenden die dem Rennwochen-
ende einen gelungenen Verlauf ermöglichten. (Günter Hölperl)

n nächster Termin: Training 13. Juli 2024

Start DM-Open

DM Open Startnr. 727 Boris Maillard – stielergruppe MX und 915
Maik Schoch – Meyer Yamaha Racing

Siegerehrung DM-Open 1. Platz Boris Mailard – stielergruppe.mx
Johannes Suzuki, 2. Platz Noah Ludwig – KTM sarholz racing Team,
3. Platz Nico Koch – Becker Racing

Startvorbereitung DM125ccm 457 Paul Neunzling – GASGAS und
153 Max Meyer – Racing ADAC  Nordbayern, die angehenden Sie-
ger
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Siegerehrung DM125ccm 1. Platz Paul Neunzling – GASGAS,
2.Platz Max Meyer – Meyer Racing-ADAC Nordbayer, 3. Platz Tom
Militzer – MX Vogelwald

Start DM 85ccm

DM 85ccm Startnr. 4 im Vordergrund Hannes Lorenz Becker Racing

DM 85ccm Siegerehrung durch den Bürgermeister von Lugau -
Herrn Weikert;  1. Platz Oliver Jüngling – ADAC Hessen Thüringen
MX Rookie Team, 2. Platz Raphael Hellmut – ADAC Hessen Thürin-
gen MX Rookie Team, 3. Platz Luca Nierychlo – AK Bouw-Hutten
Metaal Junior Team 

Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de
Lothar Pfüller, Vorsitzender

Veranstaltungsmeldung 

– am 13. Juli 2024 in der „Karl-Schmidt-Rottluff-Mühle“ in
Chemnitz (Chemnitz, Limbacher Str. 380)

– 14:00 bis 14:45 Uhr Vereinszusammenkunft mit Führung durch
die Mühle und aktuellen Informationen

– 15:00 bis 17:00 Uhr Informationsveranstaltung zu allen Fragen
der Numismatik, mit Münzbestimmung und Werteinschätzung

Gäste sind auch zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.

Achtung: Parken ist nur außerhalb des Mühlengrundstückes möglich!

Lothar Pfüller, Vorsitzender
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Silber für Leja Schüßler
bei den Deutschen Meisterschaften

Bericht von Jan Nagel/Fotos von Silke Schneider
Am Wochenende vom
26. bis 28. April 2024
fanden in Köln/Mühl-
heim die Deutschen
Meisterschaften der
weiblichen Jugend A
und B statt. Für unse-
ren Verein hatten wir
drei Sportlerinnen no-
miniert.
In der weiblichen Ju-
gend B rang in der
Gewichtsklasse bis
42 kg Leja Schüßler.
Mit ihr zusammen in
dieser Gewichtsklas-
se starteten sechs
Sportlerinnen. Mit
konzentrierter Leis-
tung und starkem Wil-
len erkämpfte sich
Leja mit vier Siegen
und einer Niederlage die Silbermedaille. Herzlichen Glückwunsch!
Freyja Wolf nahm zum ersten Mal an einer Deutschen Meisterschaft
teil. Mit großer Nervosität konnte sie leider in der Gewichtsklasse bis
47 kg ihre Leistungen nicht abrufen und verlor ihre ersten beiden
Kämpfe. Der Trainer konnte aber in ihrem zweiten Kampf gute An-
sätze sehen. Am Ende belegte Freyja Platz 10.

Ihre Schwester Janique kämpfte in der weiblichen Jugend A. Auch
sie hatte es in ihrer Gewichtsklasse bis 49 kg sehr schwer. Trotz gro-
ßen Kampfes verlor Janique ebenfalls ihre ersten beiden Kämpfe.
Obwohl sie alles versuchte, reichte es leider nicht, einen Sieg einzu-
fahren. Im Kampf um Platz 9 und 10 sicherte sich Janique den Sieg
und wurde am Ende Neunte.

Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

13. Erzgebirgscup in Gelenau

Bericht von Jan Nagel
Am 11. Mai 2024 fand in Gelenau der 13. Erzgebirgscup im klassi-
schen Stil statt. Unser Verein stellte acht Sportler in verschiedenen
Altersklassen.
In der Jugend A bis 65 kg startete unser Makar Panov. Als Freistiler
hatte Makar so seine Probleme und verlor unglücklich zwei Kämpfe
nach Punkten und schied vorzeitig aus dem Turnier aus.
Benjamin Wendler und Tim Gräbner rangen in der B-Jugend. Benja-
min konnte gegen den viel erfahrenen Gegner aus Aue nichts aus-
richten. Er verlor in der Gewichtsklasse bis 75 kg auf Schultern und
belegte den 2. Platz. Für Tim war es das erste Turnier. Die anfängli-
che Nervosität konnte er nicht ablegen und verlor zwei Kämpfe. Am
Ende wurde er Dritter in der Gewichtsklasse bis 48 kg.
In der Jugend C hatten wir ebenfalls zwei Sportler. Louis Schürer
hatte die meisten Kämpfe zu absolvieren. In seiner Gewichtsklasse

bis 36 kg gewann er einen Kampf und verlor drei. Somit reichte es
leider nicht für einen Podestplatz. Louis belegte am Ende Platz 4.
Bis 54 kg rang unser Mika Weichel. Auch er konnte seine Leistungen
nicht abrufen und belegte den 3. Rang.
Unser jüngster Sportler, Dion Esser, startete in der Jugend D bis 31
kg. In seiner ungeliebten Stilart konnte Dion zwar gut mitringen,
musste aber leider den Greco-Sportlern den Vortritt lassen. Zum
Schluss belegte er den 3. Platz.
Carlo Neyka und Lion Lörenz starteten beide in der Gewichtsklasse
bis 38 kg. Hier konnte Carlo sich mit zwei Siegen die Silbermedaille
erkämpfen und Lion mit einem Sieg die Bronzemedaille.

Bronzemedaille für Anton Vieweg
bei den U23-Europameisterschaften

Bericht von Katrin Peprny
Vom 20. bis 26. Mai 2024 finden in Aserbaidschans Hauptstadt Ba-
ku die U23-Europameisterschaften der Männer und Frauen statt.
Den Beginn machten die griechisch-römisch-Ringer. Unter den ins-
gesamt 14 Teilnehmern in der Gewichtsklasse bis 97 kg startete un-
ser Anton Vieweg. Nach dem Gewinn der Silbermedaille bei den Ju-
nioren-Europameisterschaften im Jahr 2021 hatte er sich für die U23
wieder viel vorgenommen und wollte sich den nächsten Traum einer
internationalen Medaille erfüllen.
Am Dienstag startete er in der Qualifikation mit einem 13:8-Punkt-
sieg über den Georgier Luka Gabisonia souverän in das Turnier. Ge-
gen den Kroaten Kristian Lukac wurde es dann im Viertelfinale
schon etwas enger, aber Anton konnte sich aufgrund der letzten
Wertung bei einem Punktestand von 1:1 für das Halbfinale qualifizie-
ren. In diesem verlor er gegen den späteren Europameister Mago-
med Murtazaliev, der unter neutraler Flagge startete.
Somit stand Anton am Mittwoch im Finale um den Bronzerang. Ge-
gen den Serben Luka Katic konnte er mit 3:1 Punkten einen weiteren
Sieg einfahren und sich über seine zweite internationale Medaille
freuen. Herzlichen Glückwunsch Anton! Wir sind stolz auf dich!
Marco Stoll vom AVG Markneukirchen ging in Baku als zweiter säch-
sischer Greco an den Start. In der Qualifikationsrunde unterlag er
knapp nach Punkten dem Ukrainer Oleg Khalilov. Da sein Gegner im
Halbfinalkampf scheiterte, konnte Marco leider nicht in das weitere
Wettkampfgeschehen eingreifen. Herzliche Glückwünsche gehen
ebenfalls an Landestrainer Andreas Bering, der seine beiden sächsi-
schen Schützlinge leider nicht vor Ort unterstützen konnte. Ihm war
es daher ein Bedürfnis, „seine Jungs“ am Donnerstag am Leipziger
Bahnhof in Empfang zu nehmen. Ein großes Dankeschön geht auf
diesem Weg an ihn für seine nunmehr schon langjährige engagierte
Arbeit stets mit dem Ziel der bestmöglichen Weiterentwicklung sei-
ner Sportler am Bundesstützpunkt in Leipzig.
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Sachsen Meisterschaften in Nauenhof

Nach dem erfolgreichen Abschneiden eine Woche vorher beim
Wolfgang Bohne Gedenkturnier lief es diesmal nicht so gut für den
Lugauer Nachwuchs. Bei der D Jugend bis 36kg hatte Lugau zwei
Starter Lion Lörenz Verlor seine beiden Kämpfe gegen Muhammad
AC Werdau auf Schultern und gegen Finn Zeh FC Aue1 zu 10 nach
Punkten was ihm am Ende Platz 9. Einbrachte.  Carlo Nayka verlor
im ersten Kampf gegen den späteren SM Anton Krauß RV Nauenhof
dann folgte ein Schulter Sieg gegen Hurin Artem Altenburg dann
wieder eine  Schulter Schulter Niederlage gegen Ray Schmidt. Im
Kampf um Platz 5 gewann Carlo mit SS gegen Hagos Abel KFC
Leipzig und belegte den 5. Platz.  
27kg Fiete Rummenhöller unser Jüngster  in der D Jugend bekam es
gleich mit den beiden Stärksten zu tun gegen Kahlert, Enno Weiß-
wasser verlor er auf Schultern und gegen den Späteren SM
Thomschke Henry FC Aue zeigte Fiete eine gute Leistung   erkämpf-
te sich eigene Wertungen und verlor  5 zu 19. Durch die Wertungen
durfte er gegen Alkadyrov KFC Leipzig um Platz fünf Kämpfen und
brachte nach einen Beinangriff mit Ausheber seinen Gegner auf
schultern und belegte den 5. Platz.

30 kg mit 16 Sportler hatte unser Dion Esser wieder die meisten
Kämpfe nach zwei Siegen gegen Stenker, Arwid Dresden und Keh-
rer Jannis AC Chemnitz. verlor er nach großen Kampf gegen Schäfer
Karl AC Taucha mit 8 zu 13 und danach gegen Friedrich Kotte  KFC
auf Schultern. Gegen Frickel FC Aue und Akkadyrov KFC Leipzig
gewann Dion jeweils mit 16 zu 0 TÜS und gewann den 5. Platz. 

C-Jugend 55 kg Mika Weichel ist erst seit einem Jahr dabei und muß
noch einiges im Training auf holen so hatte er gegen seine Gegner
Pustilik leipzig , Kardanova Amir AC Chemnitz und Magamadov
Dresden keine Chance und verlor jeweils auf Schultern. 28 kg Valen-
tin Richter Verlor gegen rayn Uhlig Gelenau und Sagov, Mansur
Chemnitz auf Schultern und um Platz fünf gewann Valentin gegen
Munke Gelenau ebenfalls auf Schultern. 36 kg Louis Schürer be-
gann mit einem 16 zu 0 gegen Boby, Nikita Altenburg danach verlor
er zweimal auf Schultern gegen Malsagov Leipzig  und Bajmurzaev
Altenburg. Gegen Avkhadov  Daud Weißwasser ging es hin und her
doch mit großen Kampf von Louis gewann er 12 zu 5 und errang den
5. Platz. Mit einen 4, einen 7 und fünf 5. Plätzen können wir uns nicht
aus Ruhen und müssen im Training noch einen Zahn zulegen. Ein
Dank an die Trainer Anton Vieweg, Tim und Ralf Hamann und den
mit gereisten Eltern.

Störungsrufnummern (kostenfrei)

Montag bis Sonntag: 0:00 bis 24:00 Uhr

MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
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Tor zum Erzgebirge

Die LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ stellt Fördermittel in Höhe
von 450.000 EUR zur Entwicklung des ländlichen Raumes zur Verfü-
gung. Die Region umfasst die Städte Stollberg, Lugau, Oelsnitz/Erzgeb.
sowie die Gemeinden Jahnsdorf, Niederdorf, Hohndorf, Niederwür-
schnitz und Neukirchen. Investive Vorhaben (d. h. Bauvorhaben) sind
nur in ausgewählten Orten und Ortsteilen möglich.
Die Einreichungsfrist endet am Dienstag, dem 06.08.2024 um 23:59
Uhr (ausschließlich elektronischer Posteingang). Die abschließende
Vorhabensauswahl durch das regionale Entscheidungsgremium (Koor-
dinierungskreis) findet am 04.09.2024 statt.
Antragsberechtigt sind alle natürlichen und juristischen Personen des
öffentlichen und privaten Rechts. Eine Antragstellung ist in den nachfol-
gend genannten Bereichen möglich:

n Handlungsfeld A: Grundversorgung und Lebensqualität
Sicherung der Versorgung mit Waren des täglichen Bedarfes, Alltags-
mobilität, Entwicklung der gesundheitlichen Versorgung, Stärkung des
sozialen Miteinanders und des bürgerschaftlichen Engagements, Erhalt
des kulturellen Erbes, des traditionellen Handwerks und der kulturellen
Vitalität – Budget für das Handlungsfeld: 150.000,00 EUR

n Handlungsfeld B: Wirtschaft und Arbeit
Erhalt, Ausbau und Diversifizierung von Unternehmen (einschließlich In-
frastrukturmaßnahmen) sowie Ausbau von Wertschöpfungsketten –
Budget für das Handlungsfeld: 75.000,00 EUR

n Handlungsfeld C: Tourismus und Naherholung
Entwicklung landtouristischer Angebote, Weiterentwicklung des Beher-
bergungsangebotes – Budget für das Handlungsfeld: 100.000,00 EUR

n Handlungsfeld D: Bilden
Erhalt und Weiterentwicklung von frühkindlicher und schulischer Bil-
dung und Betreuung (Kita, Schulen, schulische Sportstätten, Außenan-
lagen, Horteinrichtungen), Entwicklung und Durchführung von außer-
schulischen Informations-, Beratungs- und Bildungsangeboten – Bud-
get für das Handlungsfeld: 75.000,00 EUR

LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“: 2. Aufruf zur Vergabe von Fördermitteln

n Handlungsfeld E: Natur und Umwelt
Erhalt, Pflege und Entwicklung typischer oder wertvoller Strukturele-
mente der Natur- und Kultur-landschaft sowie der Siedlungsbereiche –
Budget für das Handlungsfeld: 50.000,00 EUR

Auf der Homepage der Region ist der Aufruf detailliert nachzulesen:
www.tor-zum-erzgebirge.de/aufruf-02-2024-tze

TESTEN SIE SELBST – Kann Ihre Idee ein LEADER-Vorhaben
werden? Folgende Kriterien müssen grundsätzlich erfüllt sein:
1. Mit dem Vorhaben wurde noch nicht begonnen, zudem wurden auch

noch keine Aufträge an Firmen erteilt.
2. Ihr Vorhaben soll innerhalb der o. g. Städte und Gemeinden der Re-

gion „Tor zum Erzgebirge“ umgesetzt werden.
3. Nur bei Bauvorhaben: Sie sind Eigentümer oder Erbbauberechtigter

(Nachweis bei Antragstellung erforderlich).
4. Der Mindestzuschuss für Ihr Vorhaben beläuft sich auf mindestens

5.000 EUR (bei einem Basisfördersatz von 40%).
5. Sie haben bzw. werden für Ihr Vorhaben keine andere Förderung be-

antragen.
6. Die Gesamtfinanzierung (Eigenkapital + Zuschuss) ist gesichert.

Alle relevanten Kriterien treffen auf Ihre Idee zu?
Dann vereinbaren Sie einen Beratungstermin und kommen zu uns in die
Geschäftsstelle! Wir beraten Sie zu allen Einzelheiten auf dem Weg zu
Ihrem LEADER-Vorhaben!

Vor Antragstellung ist bitte unser kostenfreies Beratungsangebot in An-
spruch zu nehmen. Beratungstermine erfolgen nur nach Vereinbarung.

n Kontakt:
Tor zum Erzgebirge e. V.
Geschäftsstelle Regionalmanagement
Untere Hauptstraße 2, 09376 Oelsnitz/Erzgeb.

Telefon: 037298 9795 -11 oder -12
E-Mail: info@tor-zum-erzgebirge.de
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poetische notizen

Das Weizenfeld

Es ist die Mohnblume
die dort mittig blüht
die Mohnblume ist's

die man eigentlich sieht
nicht etwa die wogenden

Halme und Ähren
die ihr diesen Bühnenplatz

doch erst gewähren.
Und alle

die hier ihres Weges geh'n
die schwärmen:

Hast du die Mohnblume dort geseh'n?

Helga Zehrfeld

Platonisch?

Was macht die Liebe aus?
Was bringt, wie zeigt sie sich?

Läuft es auf Triebbefriedigung hinaus?
Gilt das für dich und mich?

Was macht die Liebe mit zwei Wesen?
So ein Gefühl, wir sind uns nah?
Es gibt so viele Liebes-Thesen,

sagt ist das Liebe, was geschah?

Mag gern in deine Augen sehen,
das Fragen dort, das find ich nett.

Mag bei dir sein, kann viel verstehen,
doch warum gehn wir nicht ins Bett?

Platonisch lieben, kann man lesen,
wird oft als Liebe diffamiert.

Nur, dass wir ohne Sex gewesen,
hat unsre Liebe nie berührt.

Und doch, dich Haut an Haut zu fühlen,
das stell ich manches Mal mir vor.

Vernunft kann mir das Herz nicht kühlen,
wer nie begehrte, ist ein Tor.

Dass alles anders wäre, wenn …
alternativlos, kein Zurück?

Wir könnten uns verlieren – denn,
dass es dich gibt, ist schon viel Glück.

„Frei atmen …“ 2021 
Gedichte von Iris Schürer
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Historisches

Für die Richtigkeit, die Urheberrechte der Fotos bzw. die Beachtung
des Datenschutzes an Bild und Namen verantwortlich: Friedemann
Bähr. Die Veröffentlichung erfolgt in Auszügen.

„Damals im Juni

Anläßlich des Internationalen Kinderta-
ges 1964 wurde diese Briefmarke he-
rausgegeben.

Am 15. Juni 1964 gastierten im Klubhaus
„Karl Liebknecht“ Lugau in einer Großver-
anstaltung die „Vier Brummer“; Susi
Schuster (1959 bis 1969 wurde sie bei
zahllosen Auftritten von den "Vier Brum-
mers" aus Dresden begleitet, so u.a. 
in der beliebten Fernsehsendung „Da
lacht der Bär“), Charlotte Valpé, Josty et
Patricia und Heinz Ledig.

Die 1. Lugauer Orgelnacht fand am 5. Juni 2004 in der Zeit von 
19 bis 23 Uhr mit einer breiten und festlichen Programmfülle statt.
Der Erlös von 1300 Euro und Spenden der Gäste wurden zur Er-
neuerung der 1844 eingebauten Ladegastorgel verwendet, die seit
Mitte der 90er Jahre nicht mehr bespielbar war. Die Gesamtkosten
der Orgelsanierung beliefen sich auf 125000 Euro. Gesammelt wur-
den bis zur Orgelnacht rund 22600 Euro, die ein großer Erfolg war.
Das vielfältige Programm mit Vokal- und Instrumentalmusik rief im-
mer wieder den Beifall der Zuhörer hervor.

Teilnahme der Lugauer Kulturbundmitglieder am 18. Bezirkswander-
treffen der Natur-und Heimatfreunde im Kulturbund am 16. Juni
1974 in Schneeberg.

Vom 1. bis 6. Juni 1994 fand das Lugauer Stadtfest statt.

Zu den Kommunalwahlen im Juni 1994 erhielt der Lugauer Bürger-
meister Rainer Unfried (CDU) mit 50,6 % die knappe Mehrheit. Wei-
tere Wahlergebnisse waren für Klaus Tischendorf (PDS) 18,22 %,
Wilfried Willkomm (SPD) 17,2 %, Dieter Böhm (parteilos) 6,5 %,
Ludwig Rathmann (Freie Wähler) 4,9 % und Frank Mothes (FDP) 2,7
Prozent. Zu den gewählten Kreisräten von der CDU gehörten Rainer
Unfried (2347 Stimmen), Rainer Schüßler (Bürgermeister von Erl-
bach-Kirchberg- 1568 Stimmen) und Werner Freitag (269 Stimmen),
von der SPD Wilfried Willkomm (1377 Stimmen), der Niederwür-
schnitzer Bürgermeister Rolf Höfer (4351 Stimmen), von der PDS
Wolfgang Schubert (Niederwürschnitz mit 1380 Stimmen). Der aus
Lugau stammende Landrat Udo Hertwich erhielt fast zwei Drittel al-
ler abgegebenen Stimmen

Am 21. Juni 1994 erfolgte in der Lugauer Stadtbibliothek die Eröff-
nung einer territorialkundlichen Ausstellung des Regierungsbezirks
Chemnitz mit 80 Büchern, Prospekten sowie Plänen und Karten mit
landschaftlich reizvollen Regionen Sachsens, gestaltet von Schrift-
stellern aus dem Regierungsbezirk. Die sehenswerte Ausstellung
wurde von der Staatlichen Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken im
Regierungsbezirk zusammengestellt.

Mit einer Festwoche vom 14. bis 19. Juni 2004 feierte die Lugauer
Grundschule ihr 125- jähriges Bestehen. Im Jahre 1879 war das ers-
te Schulgebäude als Lugauer "Centralschule" übergeben worden.
Höhepunkt waren eine Festveranstaltung im einstigen "Schulsaal"
mit der Ansprache des Bürgermeisters und ein großes Programm im
Festzelt. Es war beeindruckend, was sich Mitarbeiter der Grund-
schule, des Hortes und viele Helfer dafür hatten einfallen lassen und
wie engagiert viele Kinder das Programm einstudiert hatten und auf-
führten.

Rund 180 Aktive im Alter von 8 bis 65 Jahren aus dem gesamten
Landkreis Stollberg waren am 19. Juni 2004 beim Sportfest des
Stollberger Kreisbehindertenverbandes auf dem Sportplatz der Lu-
gauer Mittelschule am Start.

Am 21. Juni 2014 errangen Jonna Voigtländer, Shirley Söllner, Su-
sanne Lorenz und Selena Krügel im Schulwettbewerb Reiten beim
Landesfinale in Kirchberg einen hervorragenden 2. Platz.

Im Lugauer Ortsteil Erlbach-Kirchberg wurde nach erfolgter Fertig-
stellung am 29. Juni 2014 14.30 Uhr durch den Lugauer Bürger-
meister Thomas Weikert und die Ortsvorsteherin Alexandra Lorenz-
Kuniß der neue Dorfmittelpunkt („Lindeplatz“) eingeweiht.

Friedemann Bähr, Stollberg“
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Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295 / 2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

n Rückblicke
Willkommen im Musikcafé - Country Rock in Lugau
Am 07. Juni hat das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau die Sommer-
saison eröffnet. Gespielt wird ab jetzt im Zelt und nicht mehr im
Haus. An der Versorgung der Gäste mit Speisen vom Grill und diver-
sen Getränken ist man beim hohen Niveau geblieben. Danke dem
Team, war alles bestens organisiert.
Der Höhepunkt des Abends war das Konzert von „Duo REAL mu-
sic“. Die beiden Musiker – Nadine Winterstein und Andreas Mann –
haben bekannte Country Songs rockig aufgepeppt, aber auch eige-
ne Songs gespielt. Leidenschaftlich und humorvoll ging es durch
den Abend. Bereits nach dem ersten Lied hatten die Musiker das
Publikum auf ihrer Seite. Das Echo von der Bühne: „Wir sind ein Teil
von euch!“ Die musikalischen Darbietungen wurden von einem
Tanzpaar begleitet, welches zur Nachahmung animierte, was aller-
dings leichter aussah, als getan.
Alles in Allem – ein gelungener, abwechslungsreicher Abend, der
nach „mehr“ verlangt.  
(Text: Familie Küttner, Foto: Michael Thümmler)

Musik gerade von den Jugendlichen heimlich gehört wurde. Auf den
Schulhöfen der 60er Jahre stellte sich die Frage: „Sein oder nicht
sein?“ Bekannte man sich eher zu den goodboy Beatles oder doch
lieber zu den badboy Stones.
Für Wolfgang Martin stellte sich die Frage nie. Er liebte und liebt
auch heute noch die Musik beider Bands.
In seinem Buch beschreibt er, wie er und viele DDR-Musiker die
Beatles zum Vorbild nahmen und von ihnen musikalisch, aber auch
optisch (Pilzkopffrisuren) inspiriert und geprägt wurden.
Es bildeten sich fortan viele neue Formationen, die in den Klubhäu-
sern der DDR zu Tanzveranstaltungen aufspielten.
Vor allem der 1968 gedrehte DEFA Film „Heißer Sommer“ machte
die Beatmusik wieder salonfähig. Doch erst Mitte der 70er Jahre
wurden wieder vereinzelt originale Beatlestitel im Radio gespielt.
Bald gab es die Beatles nicht mehr, aber ihre Musik lebt bis heute
weiter.
Für die musikalische Umrahmung der Lesung sorgte Manuel
Schmid. Mit seiner glasklaren unverwechselbaren Stimme zeichne-
te er Lieder wie „Love me to“, „Yesterday“ oder „All you need is
love“.
Es war ein sehr interessanter und klangvoll unterhaltsamer Abend,
den das aufmerksame Publikum nicht so schnell vergessen wird.
Die Künstler verabschiedeten sich nicht ohne das Versprechen ger-
ne wieder zu kommen. Denn – Wiedersehen macht Freude.
(Text: Katrin Wolff, Foto: Michael Thümmler)

n Vorschau
Sommerwanderung
Die 72. Erlebniswanderung „Rund um die Bergstadt Marienberg“
findet am 30. Juni statt. Treff ist 9.30 Uhr am Pferdegöpel Lauta,
Lautaer Hauptstraße 12, 09496 Marienberg. Die Route ist ca. 10 km
lang. Dazu laden wir alle Wanderfreunde recht herzlich ein.

Willkommen im Musikcafé der anderen Art
Das diesjährige Open Air-Konzert der Erzgebirgischen Philharmonie
Aue findet am 06. Juli, 20:00 Uhr im Innenhof der Villa Facius, Ho-
hensteiner Straße, 09385 Lugau, statt. Schlechtwettervariante:
Mehrzweckhalle (Bahnhof), Am Bahnhof 4a.
Unter dem Motto „Sommertänze – Walzer & Polkas im Erzgebirge“
erklingen Melodien u.a. von Johann Strauß, Franz Lehár, Antonien
Dvorak und Emmanuel Chabrier. Solistin ist Sophia Keiler, Dirigent
Karl Friedrich Winter. Der Eintritt beträgt 17,00 €, ermäßigt 15,00 €.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei uns im Freizeitzentrum oder
an der Abendkasse. Der Einlass beginnt 19:00 Uhr.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Philharmonie Aue, Foto: Dirk Rueckschloss

In der Buchbar
Unter dem Motto „Schluss mit dem Yeah, yeah, yeah?“, fand am
Samstag, dem 8. Juni auf dem Hof des Kultur- und Freizeitzentrums
eine musikalische Lesung statt.
Bereits zum 4. Male waren Wolfgang Martin (Radiomoderator und
Redaktionsleiter a.D., Journalist und Buchautor) und Manuel
Schmid (voc, key, Produzent) von Stern Meißen, zu Gast.
Diesmal ging es, wie der Titel erahnen lässt, um die Beatles, genau-
er gesagt, um die Beatles in der DDR.
Der Buchtitel trägt das berühmte Zitat Walter Ulbrichts (bis 1973
Staatsratsvorsitzen-
der der DDR). Er ent-
sprang seinem Un-
mut gegenüber Ang-
lizismen und der
englischen Sprache
im Allgemeinen. Er
verstand die Musik
nicht und verbot sie
kurzerhand.
So kam es, dass die
verpönte westliche
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Reiselust seit 25 Jahren - Miniwelt feiert Jubiläum mitten in den Sommerferien

In der Mitte der Sommerferien feiert die Miniwelt ihr 25jähriges Jubi-
läum mit einer Festwoche. Diese startet am 15. Juli – dem 25. Ge-
burtstag der Miniwelt mit einer Monumenteinweihung – unsere Anti-
ke ist dann endlich komplett. Seit 1999 kann man in Lichtenstein auf
eine „kleine Weltreise“ gehen und dabei sein Fernweh stillen. In den
Sommerferien finden mittwochs die beliebten Aktionstage statt: •
26.6./31.7. Captain der Karibik • 3.7. Meister Blauknopf • 10.7. Sei-
fenblasenwelt • 17.7. Schnitzeljagd • 24.7. Prof. Brandolorius – da
ist für jeden etwas dabei. Die 25 zieht sich übrigens wie ein roter Fa-
den durch die Saison - jeweils am 25. des Monats erwartet die Be-
sucher ein Jubiläumstag mit einer Überraschung und viele tolle Ver-
anstaltungen füllen den Kalender bis November – 
miniwelt.de/events. 

An einem Tag die
Kontinente der Erde
mit ihren bedeuten-
den Bauwerken be-
staunen oder quer
durch die Zeit flanie-
ren – dieses Aben-
teuer erlebt man nur
in der Miniwelt Lich-
tenstein. In sattem
Grün zeigt sich die
kleine große Welt

den Besuchern. Auf 4,5 Hektar geht es gemütlich um den Globus
vorbei an nationalen und internationalen Sehenswürdigkeiten. Diese
sind 25-mal so klein wie im Original gebaut. So fällt es den Besu-
chern leicht die verschiedenen Gebäude zu vergleichen. Das sorgt
immer wieder für großes Erstaunen. 
Gebaut sind die Miniaturen größtenteils mit Originalmaterial und re-
gionaltypischen Details. Das besondere Highlight, vor allem für klei-
ne Weltenbummler, ist die Interaktivität. An vielen Exponaten erle-
ben Sie auf Knopfdruck Überraschungen. 
Bei seinem Spaziergang in Familie kann man sich fühlen wie Gulliver
auf Reisen, in Urlaubserinnerungen schwelgen, die Seele baumeln
lassen, vielleicht auch neue Ausflugsziele entdecken. Auf dem Rei-

seweg fahren Gar-
tenbahnen vorbei
am 12 Meter hohen
Pariser Eiffelturm,
dem Taj Mahal oder
der Freiheitsstatue
von New York. Für
das Fotoalbum oder
die Instastory ent-
deckt man wunder-
bare Motive – da
wird die „kleine Welt-
reise zu Fuß “ direkt
zur Fotosafari. Auch
an die Kleinsten ist
gedacht - ein Aben-
teuerspielplatz will
erobert werden. Und
wem die Welt den-
noch zu klein ist, der
kann seine Grenzen
im „Minikosmos“ er-
weitern – hier geht es bis ins Weltall, im 360-Grad-Kino wartet ein
virtuelles Abenteuer.

n Service für die Besucher
den ganzen Tag kostenfrei parken • Hunde dürfen mit auf „Weltrei-
se“ • barrierefrei • Gastronomie „Am Tor zur Welt“

Öffnungszeiten: täglich 9 bis 18 Uhr

Eintrittspreise Miniwelt inklusive digitale Programme im Mini-
kosmos
Anfahrt – A4 – Abfahrt Hohenstein-Ernstthal • A72 Abfahrt Harten-
stein • Buslinien 152 und 251 Haltestelle Miniwelt

weitere Informationen unter www.miniwelt.de • Tel. (037204) 72255

Ferienspaß in der KohleWelt

Immer mittwochs in den Sommerferien wartet um 10.00 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Programm auf alle Interessierten. 
Am ersten Ferienmittwoch, am 26.06., geht es auf eine „Reise
durch den Miriquidiwald“. Zusammen mit der Autorin Claudia
Curth begeben sich die großen und kleinen Gäste auf eine märchen-
hafte Reise durch den Miriquidiwald und werden aktiv in die Hand-
lung eingebunden. Ein interaktives Mitmachprogramm, das alle Sin-
ne anspricht, mit Lichtzauber, Instrumenten und Musik.
Kleiner Tipp: Diese Veranstaltung macht besonders Spaß, wenn
selbstgebastelte Hüte oder Kopfschmuck mitgebracht werden. Eine
Bastelanleitung schicken wir das Museum gern auf Anfrage zu.
Am 03.07. sind „Detektive im Museum“ im Museum unterwegs. Ei-
nem Hinweis folgend, geht die Reise weit in die Vergangenheit – in

KohleWelt
Pflockenstraße 28, 09376 Oelsnitz/Erzgeb.
Telefon 037298/93 94-0 
presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de 
www.kohlewelt.de

das Karbonzeitalter. Hier fand die Entstehung der Steinkohle ihren
Anfang. Doch was ist denn das? Überall liegt Müll! Schaffen es die
kleinen Spürnasen den Übeltäter, der das angerichtet hat, zu finden
und die Vergangenheit zu retten?
„Unser Förderturm“ steht am 10.07. im Mittelpunkt des Ferienpro-
gramms. Die Teilnehmenden bauen ihren eigenen Förderturm und
gestalten diesen komplett neu. Dabei gibt es Interessantes zu Archi-
tektur und Design zu erfahren.
Sportlich wird es am 17.07., wenn es heißt „Sport und Spiel“. Un-
bekannte und bekannte Spiele können dabei entdeckt und auspro-
biert werden.
Zusammen mit dem z-Labor e. V. werden aus Pfeifenreinigern,

Zahnbürstenköpfen und Wackelaugen eigene Roboter gebastelt. 
Das Programm „Tüfteln mit dem z-labor e. V.“ am 24.07. beginnt
bereits um 9:30 Uhr.
„Bei uns wird KUNST großgeschrieben“ heißt es am 31.07. Der
Kunsthistorikers Alexander Stoll gibt eine Einführung in die Technik
des Linolschnitts, bevor diese selbst ausprobiert werden kann und
so kleine Kunstwerke entstehen.

Weitere Informationen unter www.kohlewelt.de.
Anmeldung telefonisch 037298 939410 oder per E-Mail an 
vermittlung@kohlewelt.de.
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